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Dienstag, 15. Febraai

1944
Mardi, IS février

1944

Erscheint täglich,
ansgenommen àii Sonn- und Feiertagen

62. Jahrgang 62^» année Paraît tous les jours,
le dimanche et les jours -de fête exceptés

N°38

Redaktion ond Administration!
Effingerstrasse 3 In Bern. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kann nnr dnrch die Post abonniert werden Cef. Abonnements»
betrage nicht an obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen
Abonnementepreis für SHAB. (ohne Beilagen): Schweiz .-jährlich Fr. 2230,
halbjährlich Fr. 1230, vierteljährlich Fr. 630, zwei Monate Fr. 4.50, ein Monat
Fr.- 230 - Aasland: Zuschlag des Portos Preis der Einzelnummer 25 Rp.

Annoncen-Regie: PubUcitas AO. InsertlonstarUi 20 Rp. die
einspaltige MllUmeterzelle oder deren Raum ; Ausland 25 Rappen Jahres¬

abonnementspreis für pDle Volkswirtschaft" i Fr. 830.

; Rédaction et Administration!
Efllngerstrasse 3, à Berne, Téléphone n° (031) 21660

En Suisse, lés abonnements ne penvent être pris qn'à la poste
de ne pas verser le montant des abonnements a l'adresse ci-dessns,

Prière

mais an guichet de la poste Prix d'abonnement pour la FOSC. (a
snpplémenîs)! Suisse: un an 22lr. 30; un semestre 12 fr. 30; nn trimestre
Sir. 30 deux mois 4nv50; un mois 2tr. 50 Etranger: Frais de port en
plus Prix du numéro 25 cts Régie des annonces: PnbUdtas SA.
Tarif d'Insertion : 20 cts la ligne de colonne d'un mm ou son espace;
étranger 25 cts Prix* d'abonnement annuel à .La Vie économique" ou

¦ * ' à .La Vita economica" : 8 Ir. 30.
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Amtliclier Teil Partie otticlene Parte Dffinale

Abhanden gekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti

Aufrufe. Sommations
Es werden vermisst: 18 Aktien Serie B der Aktiengesellsehaft Brown,

Boveri & Cie. in Baden, als Sehuldnerin, Nrn. 4582/4 (3 Einer-Titel),'
Nrn. 19891/5 (1 Zertifikat zu 5 Aktien), Nrn. 46421/30 (1 Zertifikat aui
10 Aktien) sowie dér Couponsbogen mit Coupons Nrn. 39 ff. (Geschäftsjahre

1939 u. ff.) der genannten Aktien; auf Lübke Géorg 'Jdius. Friedrich; '

geb. 1883, Bankangestellter, von Hernmenthal (Schaffhausen), in Wintertbur, '

Rychenbergstrasse 18, als Eigentümer lautend.
Die unbekannten Inhaber werden hiemit' aufgefordert, diese

Werturkunden binnen der Frist von 6 Monaten, d.h. bis 12. August 1944, dem
Bezirksgericht Baden (Sebweiz) vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt
würden. ' (W 672)

Baden, den 8. Februar, 1944. Das Bezirksgericht.

La Pretura di Locarno diffida lo sconosciuto detentore' delle due
obbligazioni serie E n° 4401 e serie G. n° 6318 del debito consolidato
redimibile ticinese emissione 1893, di nominali fr. 500, al 3}4% (escluso
il foglio cedole, conservato), a volerle produrre a questa Pretura entro

-il 25 agosto 1944, sotto comminatoria dell'ammortamento dei titoli stessi
(articoli 981/4 CO.). (W 702)

Lo 'car no, 11 febbraio 1944. Per la Pretura:
Dre Degiorgi, assessore.

IT pretore di Lugano-Città, sull'istanza della signora Anita Chicherio-
Sereni, vedova fu Alfonso, in BelUnzona, ed in relazione agli articoli 983
e rei. CO., diffida lo sconosciuto detentore delle tre azioni ordinarie della
Società funicolare .CassarateMonte-Brè, nri 262, 263, 264, a volerle
produrre a questa Pretura entro il 81 agosto 1944; sotto comminatoria di
ammortizzazióne. V ' (W 712)

Lugano, 10 febbraio 1944. Il pretore:
Avv. C. Battaglini.

Handelsregister Registre du commerce Registro di commercio

Bern Berne Berna
* Bureau Bern

11. Februar 1944. Briefmarkén. ¦

Elisabeth Heller, -in Bern, Handel in Briefmarken (SHAB. Nr. 153 vom
5. Jufi 1943, Seite 1540). Die Firma wird mangels der Voraussetzungen
zum Eintrag im Handelsregister 'gelöscht.

11. Februar 1944. Möbel.
Ernst Beyeler, in Ber n Möbelhandlung (SHAB. Nr.292 vom i3. Dezember
1-932, Seite 2906). Neues Geschäftsdomizü: Murtenstrasse 32.

11. Februar 1944. Gärtnerei.
Walter Bächler, in Muri bei Bern. Inhaber der Firma ist Walter Bächler,
allié Leibundgut, von Kreuzlingen, in Muri bei Bern. Gartenbau und
Friedhofgärtnerei. Thunstrasse 61.

Bureau Biel
11. Februar 1944. Vernicklungen, Versilberungen.

Mauley &.Qe., in Biel, Vernicklung 'und Versilberung von Uhrwerken
(SHAB. Nr. 84 vom 10. Februar 1944, Seite 337). Der Kommanditär
Georges Huguenin ist ausgetreten. Seine Kommandite von Fr. 1000 ist
erloschen; ¦ "

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
11. Februar 1944. Chemisch-technische Produkte usw.

Otto Schlatter, in Langnau i. E. Inhaber der Firma ist Otto Schlatter,
des Fritz, von Signau, in Langnau i.E. Vertretungen in chemisch-
technischen Produkten, elektrischen und anderen Apparaten sowie inTextil-
und Küferwaren. Sonnweg.

Bureau de Moutier
11 février 1944. Atelier de terminages d'horlogerie.

Georges Béguelin,' à Reconvilier, fabrieation et vente d'horlogerie
(FOSC. du 19 novembre 1937, n° 271, page 2558). La maison modifie son

genre d'affaires comme suit: Terminage d'horlogerie.

Bureau Saanen
11. Februar 1944. Eisenhandlung.

G. v. Siebenthal, iri Gstaad, Gemeinde Saanen (SHAB. Nr. 177 vom
27. Juli 1914, Seite 1302). Die ' Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
an die Firma «Gottfr. von Siebenthal-Steffen», in Gstaad, erloschen.

11. Februar 1944. Eisenwaren.
Gottfr. von Siebenthal-Steffen, in Gstaad, Gemeinde Saanen. Inhaber der
Firma ist Gottfried von Siebenthal-Steffen, von. Saanen,- in Gstaad,
Gemeinde Saanen. Dieser hat das Geschäft der erloschenen Firma
«G. v. Siebenthal», in Gstaad, käuflich erworben. Eisenhandlung.

Bureau Thun
11. Februar 1944.

'

Kanderkies A. G. Thun (S. A. Kanderkies Thoune), in Thun (SHAB.
Nr. 129 vom 8. Juni 1942, Seite 1282). Die Zeichnungsberechtigung des

Verwaltungsrates Robert Hartmann ist erloschen.

Luzern Lueerne Lucerna
4* 8/Februar 1944. Autoreparaturen .usw.

Trachsel A. G., mit Sitz in L u z e r n, Autoreparaturwerkstâtte, Autohandel
usw. (SHAB. Nr. 144 vom 22. Juni 1940, Seite 1131). An der
Generalversammlung vom 4. Februar 1944 wurden die Statuten teilweise
abgeändert, wodurch folgende publizierte Tatsachen eine .Aenderung erfahren.
Es wurde die Volliberierung dos bisherigen Grundkapitals von Fr. 75 000
konstatiert. Weiter wurde beschlossen, das Grundkapital durch Ausgabe
von 25 Aktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000 zu erhöhen. Nach Konstatierung
der Vollzeichnung der Erhöhung wurde festgestellt, dass diese zu 100%
liberiert ist. Entsprechend wurde § 4, Absatz 1, der Statuten abgeändert,
welcher nun lautet: Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in
100 Aktien zu Fr. 1000, wovon 75 auf den Inhaber und 25 auf den Namen
lauten. Das Geschäftsdomizil - befindet sich Maihofstrasse 63.
Reparaturwerkstätten: Maihofstrasse 63 und Moosstrasse 6.

9. Februar 1944. Polstermöbel.
Albert Reinhard, in Lüzern, Polstermöbel und Magazinstoren usw.
(SHAB. Nr. 296 vom 18. Dezember 1933, Seite 2983). Die Firma ist infolge
Qeschäftsübergabe erloschen. Aktiven und Passiven sind Übergegangen an'
die neue Firma «M. Reinhard», in Luzern.

9. Februar 1944. Möbel.
M. Reinhard, in Luzern. Inhaber der Firma ist Max Reinhard, von
Luzern und Horw, in Luzern,. welcher Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Albert Reinhard» auf den 1. Januar .1944 ühernommen hat. Möbel,
Polstermöbel, Stören und Vorhänge. Sempacherstrasse 19.

9. Februar 1944. Waren aller Art. ¦

Läderach & Co., in Luzern (SHAB. Nr. 191 vom 16. August 1940, Seite
1498), Handel, Kauf und Verkauf sowie Vermittlung von Waren aller
Art usw. Diese Kollektivgesellschaft hat sich infolge Austritts des
Gesellschafters Walter Läderach ' aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven sind übergegangen an die neue Firma «Rosa Kägi», in
Luzern.

9. Februar 1944. Hanshaltungsartikel.
Rosa Kägi, in.Luzern. Inhaberin der Firma ist Rosa Kägi, geb. Twerenbold,

von Turbenthal und Kriens, in Luzern, mit Zustimmung des
Ehemannes, welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Läderach
& Co.» auf den 1. Januar 1944 übernommen hat. Handel, Kauf und
Verkauf sowie Vermittlung von Waren aller Art (hauptsächlich Haushaltungsartikel)

und Uebernahme von Vertretungen. Steghof 703 eL Verkaufslokal
in Emmenbrücke-Emmen, Bahnhofstrasse 17.

9. Februar 1944.
Stiftung Personalfürsorgefonds der Zwieback- & Biscuitfabrik Hug A. G.
Malters, mit Sitz in Malters (SHAB. Nr. 243 vom 19. Oktober 1942,
Seite 2375). Laut öffentlicher Urkunde vom S. Februar 1944 wurde
Artikel .1 der Statuten mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 9.
Februar 1944 neu gefasst Die Stiftung hat dèn Zweck, mit dem
Stiftungsvermögen für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma eine Altersund

Hinterbliebenenfürsorge einzurichten.
11. Februar 1944. Bauuntérnehmung.

Alessandri & Rogenmoser, in -Schüpfheim. Unter dieser Firma sind
Alois Alessandri, von Schüpfheim, und Josef Rogenmoser, von Oberägeri.
beide in Schüpfheim, eirie KoUektivgesellschaft eingegangen, welche mit
dem. 2. April 1938 begonnen hat. Bauunternehmung.

11. Februar 1944. Schlosserei.
Eggs Aimé, Schlosserei und Reparaturwerkstätte, in Luzern (SHAB.
Nr. 251 vom 27. Oktober 1943, Seite 2398). Ueber diese Firma wurde vom
Amtsgericht unterm 31. Januar 1944 der Konkurs eröffnet "¦ ..-
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Schwyz Schwyz Svitto
11. Februar 1944.

Genossenschaft Konkordia Lachen und Umgebung in Liq., in Lachen
(Schwyz) (SHAB. Nr. 115 vom 19. Mai 1943, Seite 1118). Die Firma wird
nach beendigter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

11. Februar 1944.' Gasthaus, Viehhandel.
Josef Elsener, z. Mythenblick, in Seewen-Schwyz. Inhaber der Firma
ist Josef Elsener, von Baar (Zug), in Seewen-Sehwyz. Gastllofbetrieb,
Vichhandel. Geschäftslokal: Mythenblick.

11. Fobruar 1944.
Arth-Rig:bahn- Gesellschaft, in Goldau, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 223
vom 25. Soptember 1942, Seite 2166). Max Ehrensberger ist infolge Todes
aus dem Verwaitungsrat ausgeschieden. Zum Verwaltungsratsmitglied
ohne Untersehrift wurde ernannt Dr. Arnold Spiess, von Zürich, ih Zug.

11. Februar 1944.
Verband schweizerischer Schwelnehalter (V.S.H.), in Küssnaeht a. R.
(SHAB. Nr. 83 vom ll.April 1939, Seite 740). Die Genossenschaft bat
sich aufgelöst gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 21. Dezember
1939 und wird naeh bereits durchgeführter Liquidation im Handelsregister

gelöscht.
11. Februar 1944. Restaurant, Liegenschaftsbureau usw.

Franz Wiget, in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl. Inhaber dieser Firma
ist Franz Wiget, von Ingenbohl, in Brunnen. Restaurant, Liegenschaftsbureau,

Versicherungen. Geschäftslokal :« Mostrose ».

11. Februar 1944. Metzgerei, Gasthaus.
Xaver Schuler, in Freienbach, Metzgerei und Gasthaus (SHAB. Nr. 216
vom 16. September 1935, Seite 2302). Die Firma wird infolge Aufgabe
des Geschäftes gelöscht.

11. Februar 1944.
Viehzuchtgenossenschaft Berg-Schwyz, in Schwyz (SHAB. Nr. 193 vom
19. August 1938, Seite 1830). Die Unterschrift des Anton Niederöst, Aktuar,
ist erloschen. An dessen SteUe ist gewählt worden Robert Bühler, von
Grosswangen (Luzern), in Schwyz-Aufiberg, als Aktuar. Präsident und Aktuar
zeiehnen kollektiv."

11. Februar 1944.
Hofer, Lebensmittelgeschäft, in Schwyz. Inhaberin dieser Firma ist Annemarie

Hofer, von Neuenkirch (Luzern), in Schwyz. Lebensmittel. Schützenstrasse.

11. Februar 1944. Restaurant.
Anton Mettler, in Seewen-Schwyz. Inhaber dieser Firma ist Anton
Mettler, von Schwyz, in Seewen-Schwyz. Restaurant zum Bahnhof.

11. Februar 1944.
Karl Betschart, Baugeschäft, in Schwyz, Baugeschäft, insbesondere
Hochbau (SHAB. Nr. 28 vom 5. Februar 1942, Seite 270). Die Firma wird
infolge Verkaufes des Geschäftes gelöscht.

11. Februar 1944.
Josef Betschart, Baugeschäft, in Schwyz. Inhaber dieser Firma ist Josef
Betschart, von Muotathal, in Schwyz. Baugeschäft, insbesondere Hochbau.

Glarus Glaris Glarona "¦

11. Februar 1944.
Unterstützungskasse der Maschinenfabrik & Giesserei Netstai A.G., in Netstai

Gl., mit Sitz in Netstal. Unter diesem Namen besteht gemäss öffoat-
lichèr Urkunde vom 1. Februar 1944 eine Stiftung im Sinne von Artikel 80

ff.' ZGB. mit Wirkung ab 1; Januar 1944. X>ie Stiftung bezweckt die
Verwaltung einer Unterstützungskasse für die Arbeiter und Angestellten der
Firma.' SoUte die Firma eine eigene Pensionskasse gründen oder sich einer
bestehenden Pensionskasse -anschliessen, so kann das Stiftungsvermögen
dieser Kasse ganz oder teilweise zur Verfügung gesteUt werden. Die Stiftung
kann auch in eine allfäUige Gruppenversicherung zugunsten des Personals
eintreten. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat
von 1 bis 3 Mitgliedern, welcher durch den Verwaltungsrat der Stifterfirma
ernannt wird. Es sind dies: Dr. EmiUo Coppetti, von Zürich, in Netstal,
tal, Präsident; Fritz Baumberger, von Kirchleerau (Aargau), in Netstal,
und Max KeUer, von Truttikon (Zürich), in Netstal. Je zwei Mitglieder
des Stiftungsrates vertreten die Stiftung mit KoUektivunterschrift. Das
Domizil der Stiftung befindet sich bei der «Maschinenfabrik & Giesserei
Netstal A.G. », in Netstal. .

11. Februar 1944. Metzgerei, Wirtschaft.
B. Jutzeler, in Näfels. Inhaber dieser Firma ist Beda Jutzeler, von Erfenbach.

(Bern), in Näfeis. Metzgerei und Wirtschaft.
11. Februar 1944.

Schweizerische Stuag, Strassenbau-Unternehmung A.6., mit Hauptsitz
in Bern und Zweignie derlassung in Glarus (SHAB. Nr. 151 vom 2, Juli
1937, Seite 1561). Eugen Schlüssel, bisher Kollektivprokurist, wurde zum
Kreisdirektor und Einzelprokuristen für Bern ernannt; seine Kollektivprokura

für Glarus ist erloschen. Kollektivprokura für das Hauptgeschäft
und die Zweigniederlassungen wurde erteüt an Gottfried Widmer, von
Hasle b. B., in Bern. »Er zeichnet kollektiv mit je einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

Soiothurn Soieure Soletta
Bureau Balsthal

10. Februar 1944.
Steckzwiebei-Verwertungs-Genossenschaft Oensingen, mit Sitz in Oensingen

(SHAB. Nr. 258 vom 3. November 1936, Seite 2587). Die Genossenschaft

hat in der Generalversammlung vom. 6. Juni 1942 ihre- Statuten
revidiert und dem neuen Recht angepasst. OffizieUes PubUkationsorgan
ist der « Anzeiger für das Gäu und Thal », soweit nieht von Gesetzes v/egen
Publikation- im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist.
Weitere Aenderungen der bisher publizierten Tatsachen sind nicht
eingetreten.

Bureau Kriegsletlen
10. Februar 1944.

Darlehenskasse Halten & Umgebung, in Halten (SHAB. Nr. 186 vom
11. August 1939). EmU Jäggi ist' als Präsident zurückgetreten, gehört
aber weiterhin dem Vorstand als Beisitzer an. Seine Unterschrift ist
erloschen. An dessen Stelle wurde, zum Präsidenten der bisherige Beisitzer
August Huber, von Riekenbaeh (Solothurn), in Kriegstetten, gewählt.
Die rechtsverbindliche Unterschrift fuhren der Präsident, Vizepräsident
und -Aktuar kollektiv je zu zweien.

Bureau Stadl Sololhurn
11. Februar 1944. Kolonialwaren.

Jaeggi-Hinz, in
'

Solothurn, Kolonialwarcnhandlung (SHAB. Nr. 293

vom 14. Dezember 1936, Seite 2922). Die Firma wird infolge Todes des
Inhabers gelöseht. ¦

'

-

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città
18. Januar 1944.

' Chemische und pharmazeutische Produkte usw.
M. Künzli & Co., Kollektivgesellschaft in Basel (SHAB. 1943, II, Nr. 259,
Seite 2479), Handel in chemischen und pharmazeutischen Produkten usw.
Die Gesellschaft hat sich in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt.
Friedrich Emil KünzU-Gürtler ist aus der Gesellschaft ausgeschieden. Max
Künzli ist unbeschränkt haftender Gesellschafter. Als Kommanditärin mit
dem Betrage von Fr. 5000 tritt in die Gesellschaft ein Elisabeth Studer,
von Dornach (Solothurn), in Basel. Diese ist zugleich Prokuristin und
führt Einzeluntersehrift.

9. Februar 1944.
Polster-Möbel A. G., in Basel (SHAB. 1937, I, Nr. 144, Seite 1472). Aus
dem Verwaitungsrat ist Ludwig Völker-Schneider infolge Todes ausge-
schieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Beistand der Verwaltung
ist von der Vormundschaftsbehörde ernannt worden Otto Stingelin, von
Pratteln, -in Neuewelt, Gemeinde Münehenstein; er führt Einzeluntersehrift.

10. Februar 1944. Zimmerei, Schreinerei. -

Meinr. Oser, in Basel (SHAB. 1943, I, Nr. 47, Seite 447), Zimmerei und
Schreinerei. Einzelprokura wurde erteilt an Max Schlag-Autino, von und
in Basel. »

11. Februar 1944. Tafelsenf, Essig usw.
Gustav Renseh Aktiengesellsehaft, in Basel (SHAB. 1925, II, Nr. 263,
Seite 1889), Fabrikation von Tafclsenf, Essig usw. Die Firma hat ihren Sitz nacb
Luzern verlegt (SHAB. 1944, I, Nr. 31, Seite 311) und wird daher in
Basel von Amtes wegen gelöscht.

11. Februar 1944..
Holzspielwarenfabrikation E.Meyer, in Ba.se! Inhaber dieser Einzeifirma
ist Ernst Meyer-Steuble, von Bubendorf (Basel-Land), in Basel. Fabrikation
feiner Holzspielwaren. Stöberstrasse 7.

11. Februar 1944. Vermögenswerte usw.
Heiva A. G., in 'Basel (SHAB. Nr. 34 vom 10. Februar 1940, Seite 26-3),
Erwerb von Vermögenswerten .usw. Die Unterschrift des Direktors Richard
Wasmansdorff ist erloschen. Zum Direktor mit Einzelunterscbrift wurde
ernannt Friedrich Müller.' von Oberkulm (Aargau), iri Basel.

11. Fèbruar 1944. Maschinen usw.
Imhof-Häusermann, in Basel (SHAB. Nr. 3 vom 6. Januar 1943, Seite 30),
Handel in Maschinen usw. Die Firma ist infolge Uebergangs des Geschäftes
mit Aktiven und Passiven an die «Imhof-Häusermann A. G.» erloschen.

11. Februar 1944. Maschinen, Werkzeuge und "technische Artikel usw.
Imhof-Häusermann A. G., in Basel. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 7. Februar 1944 eine. Aktiengesellschaft'. Sie bezweckt
den Handel mit Maschinen, Werkzeugen und technischen Artikeln sowie
.Vertretungen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 voll
liberierte Namenaktien zu Fr. 500. Die ^Gesellschaft übernimmt gemäss
Bilanz vom 31. Dezember 1943 von der bisherigen Einzeifirma «Imhof-
Häusermann» Aktiven im Betrage von Fr. .76 229. 10 und .Passiven in Höhe
von' Fr. 20 729.10 zum Einlagewert von Fr. 55 500. Ein Aktionär erliîflt
hiefür' 94 Aktien ünd. eine Gutschrift von Fr.; 5500, ein Aktionär erhält
5 Aktien und ein Aktionär. 1 Aktie. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Aktionäre erfoleen
durch eingeschriebenen Brief. Dem aus 1. bis 3 Mitgliedern bestehenden
/Verwaitungsrat gehört an Ernst Imhof-Häusermann. Zum Direktor wurde
ernannt Ernst Imhqf-Zimmermann; beide von und in Basel; sie führen
Einzeluntersehrift. Domizil: Steinentorstrasse 29.

11. Februar 1944 Bewegliche und unbewegliche Vermögenswerte usw.
|Gewa A. G., in Basel (SHAB. Nr. 7. vom 12. Januar 1942, Seite 811).

Erwerb von beweglichen und unbeweglichen Vermögenswerten usw. Aus
dem Verwaltungsrat ist Arnold Gfeller ausgeschieden, seine Untersehrift
ist erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurde .gewählt Werner Müller,
von St. Gallen, in Unterterzen, Gemeinde Quarten. Paul MüIIer-Andreae ist
'nun Präsident des Verwaltungsrats. ,'

11. Februar 1944.
' "

-

Hardag Immobiliengesellsehaft, Aktiengesellschaft in Basel (SHAB.
;Nr. 43 vom 23. Februar 1942, Seite 411). Aus dem Verwaltungsrat ist
¦Walter Rbnner-Roth ausgeschieden^ seine Unterschrift ist erloschen. Neu
in den Verwaltungsrat wurde gewählt Dr. Alfred Würz, von Riehen, in
'Basel; er führt Einzeluntersehrift. Domizil nun Bäumleingasse 10 (bei.
:Dr. A. Würz). ¦

11. Februar 1944. Maschinenfabrik usw.
;Bama G.m.b.H., bj Basel (SHAB. Nr. 142 vom 21. Juni 1939, Seite 1285).
In der Gesellschafterversammlung vom 9..Februar 1944 sind die Statuten
geändert worden. Die Firma bezweckt nun den 'Betrieb einer Maschinenfabrik

zur Herstellung und zum ' Vertrieb von Maschinen. Domizil nun
.Mühlegraben 3.. " ' ¦ ¦¦ ' * ' .-....':

Basel-Land Bâle-Campagne Basilea-Campagna
11. Februar 1944. Technische Neuheiten. -

«HeUa» Ernst Löliger, in Neuewelt, Gemeinde Münehenstein. Inliaber
dieser Einzeifirma ist Ernst Löliger, yon, Münchenstein, in Neuewelt,
Gemeinde Münchenstein. Vertrieb technischer Neuheiten. Hardstrasse 6.

11. Februar 1944. Gasthaus, Metzgerei.
" '

Cläry Kym-Müller, in Bubendorf,. Gasthaus und Metzgerei zum Rössli
(SHAB. Nr. 120 vom 25. Mai 1948, Seite 1175). Da das Geschäft nicht mehr
zur Eintragung verpflichtet ist (Artikel 54 HRegV.), wird die Firma -auf
Begehren der Inhaberin gelöscht.

11. Februar 1944.
Traugott Braun-Fuehs, in Liestal, Sanitätsgesebäft (SHAB. Nr. 20 vom
25. Januar 1922, Seite 151). Der' Firmainhaber heisst nun infolge Wieder-
Verheiratung Traugott Braun-Schenk. Die Firma lautet nunmehr Sanitätsgesehäft

& Parfumerie Tr. Braun. Die Geschäftsnatur wird erweitert in
Sanitätsgesehäft und Parfümerie. >'¦¦*¦

11. Februar 1944. Spezereien, Mereerie.
Anna Kunz, in ftingen, Handel in Spezerei- und Merceriewaren (SHAB.
Nr. 295 vom 16. Dezember 1924, Seite 2057);- Diese Einzeifirma ist infolge
Verkaufs des Geschäfts erloschen. >

' 11. Februar 1944.
Kredit- & Industriegeseilsehaft (Soeiété de Crédit et pour l'Industrie), in-
Birsfelden, Betrieb hauptsächlich der dauernden Verwaltung von
BeteUigungen, nsw. (SHAB. Nr. 280 vorn 30. November 1943, Seitè 2659).
Dr. Alfred Wieland-Zahn ist als Mitghed des Verwaltungsrates
zurückgetreten. Seine Unterschrift ist erloschen. Der Prokurist Dr. Arnold Stehlin.
Oswald wohnt nun in Bottmingen. -i
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PATENT-LISTE
LISTE DES BREVETS - LISTA. DEI BREVETTI

M* 1

Erste Hälfte Jamiar 1944

Première quinzaine de janvier 1944 Prima quindicina di gemiate- 1944

I. Abteilung lre Partie I" Parte

Eintragungen vom 15. Januar 1944

Enregistrement du 15 janvier 1944 Inscrizioni del 15 gennaio 1944

{tlauplpalente
ì

Brevets principaux Nr. 280450280619
Brevetti principali J

- (Die Nummern derjenigen Patente, deren Veröffentlichung verschoben und bei welchen
die Verschiebung noch nicht abgelaulen Ist, sind mit einem * versehen. Les numéros
des brevets dont la publication a été ajournée et pour lesquels l'ajournement n'est pas
encore expiré, sont marqués d'un *. I numeri del brevetti la cui pubblicazione è stata
aggiornata e per 1 quali i'aggiornamento non è ancora spirato, sono seguiti d'un *.)

Kl. 1, Nr. 230450. 21. Oktober 1942, 20 Uhr. Vorrichtung zur Reinigung
von Generatorenholzkohle. Granowerke St. Alban AG., Leimgrubenweg

16, Basel (Schweiz). Vertreter: Arthur Bietenholz, Basel.

KI. 3 b, Nr. 230451. 23. Juli 1942, 16 Uhr. Luftpumpe mit elektrischem
Antrieb, insbesondere für Zimmer-Aquarien. Emil Buhrer,
Elektrotechniker, Oerlikonerstrasse 114, Zürich 11-Oerlikon (Schweiz).
Vertreter :J. Spälty, Zürich.

Kl. 4 d, Nr. 230452. 2. Juli 1942, 22 Uhr. Verfahren zur Herstellung
isolierender Schichten. N.V. Vernis- en Verfwarenfabrlek v. h. J.Wage-
makers & Zonen, Breda (Niederlande). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
«Priorität: Niederlande, 6. August 1941. »

Cl. 4 d, n° 230453. 14 novembre 1942, 19 h. Appareil pour la pose à
force d'un paquetage dans une rainure. Etienne Joukowsky, Rue
St-Léger 2bls, Genève (Suisse).

Kl. 5 b. Siehe aueh Voir aussi Vedi pure: 230453 (4 d).
Kl. 7 a," Nr.-230454. 16. Januar 1943, 15 Uhr. Ofenaufsatz. Ernst

Geisser, Elektriker, Mühle, Herisau (Appenzell ARh., Sehweiz).
Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.-

Kl. 7 a, Nr. 230455. 19. Januar 1943, 18% Uhr. Herdaufsatz. Reinh.
Pauli, Spenglerei, sanitäre Anlagen, Hegenhèimerstrasse 19, Basel
(Sehweiz). Vertreter: Dr. G. Schoenberg, Basel.

KI. 7 a, Nr. 230456. 1. August 1943, 12% Uhr. Kocheinsatz mit
Luftvorwärmer. Friedrich Wiedmer, Sehmied und Sehlosser, Innert-;
kirehen bei Meiringen (Sehweiz). Vertreter: Naegeh & Co., Bern.

Kl. 7 c, Nr. 230457. 20. Noveinber 1942, 17% Uhr. Heisswasserkessel
mit Zwangumlauf und Zwangverteilung des Wärmeträgers. La Mont
Kessel Herpen & Co. KG., Schadowstrasse 1 b, Berlin NW 7 (Deutsches
Reich). Vertreter: E.Blum & Co.,- Zürich. «Priorität: Deutsches
Reich, 4. Dezember 1941. »

Kl. 7 c, Nr. 230458. 2. Dezember 1942, 15% Uhr. .Elektrische Heiz-
vorrichtung zum Aufheizen mindestens eines Heizkörpers, insbesondere
eines solchen von Zentralheizungsanlagen. Edwin Gassmann, Lavaterstrasse

69, Zürich (Schweiz). Vertreter: Ernst Hablützel,' Zürich.

Kl. 7 c, Nr. 230459. 8. Februar 1943, 15% Uhr. Wasserheizkessel mit
Brennstoffbehälter zum Verbrennen von festen Brennstoffen in fein
verteiltem Zustande. Josef Bongard, Kaufmann, Schoenberg, Freiburg

(Schweiz). Vertreterin : «Peruhag » Patent-Erwirkungs- und Handels-
Gesellsehaft, Bern.

Kl. 7 d, Nr. 230460. 31. Dezember 1942, 20 Uhr. Ventilationseinrichtung.
Hess & Cie., Pilgersteg-Rüti (Zürich, Schweiz). Vertreter : Fritz Isler,

Zürich.
Kl. 7 g. Siehe auch Voir aussi Vedi pure : 230458 (7 c).
Kl. 8 a, Nr. 230461. 14. JuU 1942, 21 Uhr. Verfahren und Vorriehtung

zur HersteUung von halbzylindrischen IsoUerschalen aus Glasfasern oder
anderen anorganischen Fasern für Rohrleitungen. Algemeene Kunst-
vezel Maatschappij N.V., van Stolkweg 34, Scheveningen (Niederlande).
Vertreter: W. Rossel, Zürich.

Kl. 8 b, Nr. 230462. 30, August 1939, 18% Uhr. Keramisches
Hartwerkzeug. Deutsche Gold- und Sllber-Scheldeanstalt vormals Roessler,
Frankfurt a. M. (Deutsches Reich). Vertreter: Dr. G. Schoenberg, Basel.

«Priorität: Deutsches Reich, 12. September 1938. »

Kl. 8 b, Nr. 230463. 8. August 1942, 15 Uhr. Mittel zum Auftragen auf
Betonschalungen, um das Entschalen zu erleichtern. Firma: Paul
Lechier,- Kronenstrasse 50, Stuttgart N (Deutsches Reich). Vertreter:
Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich. Priorität: Deutsches Reich, 13.
Dezember 1941 r»

Kl. 8 b, Nr. 230464. .7. Oktober 1942, 11 Uhr. Verfahren zur Herstellung
vakuumdichter Metallauflagen auf unglasierter Keramik. «Fides»,
Gesellschaft für die Verwaltung und Verwertung von gewerblichen Schutz-
rechten mit beschränkter Haftung, Rankestrasse 34, Berlin W 50 (Deutsches

Reich).' Vertreterin: Albiswerk Zürich AG., Zürich. «Priorität:
Deutsches Reich, 9. Oktober 1941. »

Kl. 8 c, Nr. 230465. 12. November 1942, 12 Ulir. Einrichtung zur
Wärmebehandlung von Gut verschiedener Art, insbesondere zum Brennen
von Zement, yon ErdalkaU-Karbonaten, z. B. Kalk, Magnesit, Dolomit
und dergleichen. Cementfabrik Holderbank-Wildegg AG., Holderbank-
Wildegg (Aargau, Schweiz).

Cl. 10 a, n° 230466. 12 décembre 1941, 19 h. Serrure sans ressort.
Jean Chappuis, avocat, Porrentruy (Suisse). Mandataires: Bovard
& Cie, Berne.

Kl. 13 e, Nr. 230467. 21. Oktober 1942, 20 Uhr. Gasgenerator mit
Wasserdampfzusatzeinrichtung. Gerhard Grunert, Ing.; Konstruktions-

und Lizenzbüro, Sladekstrasse 5, Prag XIX (Protektorat Böhmen-
Mähren). Vertreter: Emil Ackermann, Lugano-Suvigliana. /Kl. 13 e. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230468/9 (14 d).

Kl. 14 d, Nr. 230468. 7. Dezember 1942,-20 Uhr. Verfahren und Vorriehtung

zur Reinigung von vorzugsweise aus Holz oder Torf erzeugtem
Generatorgas unter, Anwendung von Kühlung. Axel Svedlund,
Stortorget 19, Oerebro (Schweden). Vertreter: Fritz Isler, Zürieh.
«Priorität: Schweden, 6. Dezember 1941. »

KJ. 14 d, Nr. 230469. 28. Dezember 1942, 20 Uhr. Einrichtung zur
Aufwärmung des für Verbrennungsmotoren bestimmten Generatorgases.

Axel Svedlund, Stortorget 19, Oerebro (Schweden). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich. « Priorität: Schweden, 8. Dezember 1942. »

Cl. 15 a, n° 230470. 17 novembre 1942, 18 h. Réchauffeur électrique.
Georges Destraz, Place Bel-Air 1, Lausanne (Suisse). Mandataire:
A. Bugnion, Genève.

KJ. 15 b, Nr. 230471. 16. September 1942, 20 Uhr. Befestigungseinrieh-
tung für Haushaltmasehinen. Arno Woeller, Kaufmann, Rudolf-

* Strasse 140 a, Wuppcrtal-Barmen (Deutsehes Reich). Vertreter : Walter
Moser, Bern.

Kl. 15 i, Nr. 230472. 2. Dezember 1942, 19 Uhr. Zimmereinrichtung.
Paul Rohner, Kanzleistrasse 6, Zürich (Schweiz). Vertreter: Paul
Menge, Zürich.

Kl. 15 I, Nr. 230473. 21. Oktober 1942, 11 Uhr. Druckanzeigevorrichtung
an Behältern, insbesondere an Druckkochern. Grossenbacher & Co.,
Elektroteehnisehe Unternehmungen, Neugasse 25, St.GaUen (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

KJ. 151, Nr. 230474. 4. Januar 1943, 19 Uhr. Stiefelauszieber. Otto
Reiss, Stuttgarterstrasse 41, Leonberg-Eltingen; und Karl Ströbei,
Lerchenstrasse 7 b, Stuttgart (Deutsches Reich). Vertreter : W. Rossel,
Zürich.

Kl. 15 1. Siehe auch Voir aussi Vedi pure:' 230470 (15 a).
Kl. 17 a, Nr. 230475. 10. September 1942, 10 Uhr. Am Unterteil der

Dose befestigter Dosenöffner an Dosen mit Aufsetzdecke]. Wenzel
Bohaboj, Konstrukteur, Riegergasse 8, Prag XI; und dipi. Ing. Ambros
Lehmann, Aujest 11, Prag III (Protektorat Böhmen-Mähren). Vertreten
F. Pletscher, Luzern.

Kl. 18 a, Nr. 230476. 18. Dezember 1942, 20 Uhr. Verfahren und
Einrichtung zur Herstellung verspinnbarer Zellwollfasern. Schachenmayr,
Mann & Cie., Salach (Württemberg, Deutsches Reich). Vertreter: Fritz
Islcr Zürich

Kl. 19 d, Nr. 230477. 24. April 1942, 17% Uhr. Verfahren ünd Einrichtung

zur Erzeugung einer zusätzlichen Spannung in laufenden Fäden.
W. Schlafhorst & Co., M.-Gladbàch (Deutsehes Reich). Vertreter«
E. Blum & Co., Zürich. « Priorität : Deutsches Reich, 13. August 1941. »

Kl. 19 d, Nr.'230478. 24. Oktober 1942, 12% Uhr. Kötzerspulmaschine.
W. Schiafhorst & .Co., M.-Gladbach (Deutsches Reich). Vertreter!

: E.Blum & Co., Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 22. November
5 1941.»
Kl. 19 d, Nr. 230479. 2. Febrüar 1943, 18 Uhr. Spulenhaltevorriehtiing

an Spulmasehine. Maschinenfabrik Schärer, Erlenbach (Zürich,
Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürieh.

Kl. 23 a, Nr. 230480. 31. JuU 1942, 21 Uhr. Verfahren und Einrichtung
zur Zuführung und Auswechslung der Fäden bei Strickmaschinen.
Bata AG., Zün (Protektorat Böhmen-Mähren). Vertreter: Kirchhofer,
Ryffel & Co., Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 22. August 1941. »

Kl. 24h. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230485 (27 a).
Kl. 241. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230547 (92).
Kl. 25 a, Nr. 230481. 24. Juni 1943, 11 Uhr. Gummizug an Kleidungs-
- stüeken. Robert Walter Stelner, Kaufmann, Hegibachstrasse 90,

Zürich 7 (Schweiz). Vertreter: Gebr. A. Rebmann, Zürich.
Cl. 25 b, n° 230482. 28 janvier 1943, 20 h. Guêtre. Tricounl SA., Rue

Pierre-Fatio 14, Genève (Suisse). Mandataire: Edmond Lauber, ing.dipl.,
Genève.

Kl. 25 b, Nr. 230483. 24. Februar 1943, 13 Uhr. Schürze mit Gurt.
Edmund Völki, Vertreter, Altnau (Thurgau, Schweiz). Vertreterini
« Peruhag » Patent-Erwirkungs- und Handels-Gesellschaft, Bern.

Kl. 25 c, Nr. 230484. ll. November 1941, 17% Uhr. Verfahren und
Vorrichtung zur Herstellung von VerschlussgUedern für Reissverschlüsse.

Dr. Martin Winterhalter, Moreote (Tessin, Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 27 a, Nr. 230485. 14. September 1942, 20 Uhr. Lederersatzmaterial.
Robert Wachtel, Mettierstrasse 37, Basel (Schweiz). Vertreter:

Imer, Deriaz & Cie., Genf.
Cl. 27 b, n° 230486. 13 janvier 1943, 20 h. Crampon léger. Trlcouni SA., '

Rue Pierre-Fatio 14, Genève (Suisse). Mandataire: Edmond Lauber,
ing. dipi., Genève.

Kl. 27 c, Nr. 230487. 18. November 1942, 20 Uhr. Verfahren und
Vorrichtung zur HersteUung von Schuhsohlen. Carl Fuchs, Stampfenbachstrasse

57, Zürieh (Schweiz). Vertreter : Fritz Isler, Zürich.

Kl. 29 d, Nr. 230488* 16. Februar 1943, 17 Uhr. Verfahren und Einriehtung

zur Reinigung von Gasen. Jakob Scherrer, Allmendstràssc 7,
Zürich (Schweiz). Vertreter : E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 30 a, Nr. 230489. 26. November 1941, 10 Uhr. Elektrischer
Brotröster. Dedo Kirchoff, Fabrik elektrischer Apparate, Mühlebachstrasse

6, Zürich (Schweiz).
Kl. 30 b, Nr. 230490. 4. März 1942, 18% Uhr. .Vorrichtung zum Fördern

ünd Ablegen von Teigstücken ErsteDeutscheKnäckebrotwerke
Dr. Wilhelm Kraft, Burg, Bezirk Magdeburg (Deutsches- Reich).
Vertreter: NaegeU & Co., Bern. «Priorität: Deutsches Reich, 14. März
1941.»

Kl. 31 b. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230471 (15 b).
Kl. 32 f, Nr. 230491. IL Februar 1942, 18% Uhr. Verfahren zur

HersteUung reiner Lösungen von nicht zu Ernährungszwecken bestimmtem
Traubenzucker. N.V. Octroolen Maatschappij «Activlt », Nieuwcndam-
merkade 13, Amsterdam (Niederlande). Vertreter : Naegeli & Co., Bern.

«Priorität: Nièderlandë, 12. Februar 1941. »
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Kl. 34 b, Nr. 230492. 5. Oktober 1939, 12 Uhr. Verfahren zur Konservierung

und Brikettierung von pulverförmigen Stoffen. « Akomflna »

AG. für kommerzielle und finanzielle Angelegenhelten, Zürich (Schweiz).
Veitreter: Dr. Arnold R. Egli, Zürich.

Kl. 34 b, Nr. 230493. IS. Oktober 1940, 21 Uhr. Verfahren zum Konservieren

von landwirlscbaftiichen Erzeugnissen, insbesondere von Früchten
und Kartoffeln. Emil A. Carlsson, Sundsvall (Schweden). Vertreten
Fritz Isler, Zürich. «Priorität: Schweden, 20. Oktober 1939. »

Cl. 34 d, n° 230494. 17 luglio 1942, ore 18%. Procedimento per la
preparazione di una sostanza adatta per l'ottenimento di infusi caldi.
Saella Soc. An., Via Soperga 22, Milano (Italia). Mandatari: Bovard
& Cia, Berna. «Priorità: Italia, 9 maggio 1942. »

Kl. 34 d, Nr. 230495. 5. November 1942, 20 Uhr. Verfahren zur
HersteUung von Karamel durch Erhitzen von Wasser und einen alkalischen
Stoff enthaltenden Zuckermassen. N.V. R.Bulsman's Gebrande Sulker-
poederfabriek, Zwartsluis (Niederlande). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
«Priorität: Niederlande, 2. Januar 1942. »

Kl. 34 d. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230492 (34 b).
Kl. 36 e, Nr. 230496. 11. Juli 1940, 19 Uhr. Verfahren zur Herstellung

eines Emulgators für technische und pharmazeutische Zwecke. Frau
Anna Barbara Maria Egger, Letzistrasse 17, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 36 o, Nr. 230497.' 19. Dezember 1939, 19 Uhr. Verfahren zur
Darstellung eines neuen Oxydationsproduktes der Dimethyl-cyclopentanb-
polyhydrophenanthren-Reihe. Gesellschaft für Chemische Industrie ln
Basel, Basel (Schweiz).

Kl. 36 o, Nr. 230498. 14. März 1940, 19 Uhr. Verfahren zur Darstellung
eines neuen tetracyclischen Ketons. Gesellschaft für Chemische Industrie

in Basel, Basel (Schweiz).
Kl. 36 o, Nr. 230499. 17. April 1942, 18% Ulir. Verfahren zur Reinigung

von Paraffinsulfonaten. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft, Frankfurt

a. M. (Deutsches Reich). Vertreter: Naegeli & Co., Bern. «Prioritäten:

Deutsches Reich, 15. August, 21. und 28. November 1941. >

Ki. 36 o, Nr. 230500. 27. Mai 1942, 17 Uhr. Verfahren zur Herstellung
von Di-n-propyläther-o; w'-dicarbonsäure. IG. Farbenlndustrie
Aktiengesellschaft, Frankfurt a.M. {Deutsches Reich). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich.

Kl. 36 q, Nr. 230501. 14. September 1939, 19 Uhr. Verfahren zur
Herstellung von m-Oxypbenyl-cü-aminoacetophenon. Gesellschaft für
Chemische Industrie In Basel, Basel (Schweiz). Vertreter: Amand Braun
Nachf. v. A. Ritter, Basel. «Prioritäten: Frankreich, 14. September.
1938 und 1. September 1939. »

Kl. 37 h. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230504 (41), 230547 (92).
Kl. 37 i, Nr. 230502. 23. März 1942, 19 Uhr. Haltbare gebrauchsfertige

Trockenmischung von härtbaren Substanzen. Gesellsehaft für Chemisehe

Industrie In Basel, Basel (Schweiz).
Kl. 41,. Nr. 230503. 2. November 1939, 18% Uhr. Verfahren zur

Herstellung von Formstücken. Frau Frieda Schaefer, Mühlebachstrasse

28, Zürich (Schweiz). Vertreter: Dr. Arnold R. Egli, Zürich.
Cl. 41, n° 230504. 29 décembre 1939, 20 h. Procédé de préparation dé

compositions plastiques et de revêtement, et produit obtenu suivant ce
procédé. Ameriean Cyanamid Company, 1937, West Main Street,
Stamford (Conn., E.-U. d'Am.). Mandataire: Fritz Isler, Zurich,
«Priorités: E.-U. d'Am., 17 décembre 1938 et 18 février 1939. »

Kl. 41, Nr. 230505. 25. Mal 1940, 12% Uhr. Verfahren zur Chlorierung
von Polyvinylacetat. Dr. Alexander Wacker Gesellschaft für
elektroehemisehe Industrie GmbH., Prinzregentenstrasse 20, München 22
(Deutsches Reich). Vertreter: Naegeli & Co., Bern. «Priorität: Deutsches

Reich, 27. Mai 1939. »

Kl. 41. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230502 (37 i).
Kl. 45 f. Siehe auch Voir aussi Vedi pure:' 230547 (92).
Kl. 46 b, Nr. 230506. 21. März 1943, 12 Uhr. Geschäftskarte, die als

Fahrausweis auf einem öffentlichen Verkehrsmittel dienen soll. Frau
Elisabeth Cathoud, Freie Strasse 98, Zürich (Schweiz).

Kl. 46 b. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230508 (47 e).
Kl. 47 e, Nr. 230507. 8. August 1942, 14 Uhr. Vorriehtung zum

Aufbewahren und Fördern von in aufrechten Trägern angeordneten Karteikarten

und ähnlichen Gegenständen. - Dr. Otto Alfred Becker,
Mainzer Strasse 201, Saarbrücken (Deutsches Reich). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich. «Prioritäten: Deutsches Reich, 22. August 1941, 5.
Januar urid 21. Juü 1942. »'

Cl. 47 e, n° 230508. 28 décembre 1942, 19 h. Dispositif de comptabiUté.
Gustave Gardaz, Expert comptable, Echallens (Vaud, Suisse).

Mandataire: Dr J.-D. Pahud, Lausanne.

Ki. 49 a, Nr. 230509. 29. August 1942, 15 Uhr. Betrachtungsapparat für
Laufbilder. Zeiss Ikon Aktiengesellschaft, Schandauerstrasse 7680,
Dresden-A. 21 (Deutsches Reich). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co.,
Zürich. « Priorität: Deutsches Reicb, 17. Dezember 1941. »

Kl. 49 b, Nr. 230510. 15. Juni 1942, 18 % Uhr. Verfaliren zur
Herstellung von photographisehen .Farbenbildern. IG. Farbenlndustrie
Aktiengesellschaft, Frankfurt a.M. (Deutsches Reich), Vertreter:
Dr. G. Schoenberg, Basel. «Priorität: Deutsches Reich, 30. Juni 1941.»

Kl. 50 f, Nr. 230511. 27. November 1942, 4 Uhr. Minenbleistiftspitz-
apparat. Gottlieb Stelner, Technische Bedarfsartikel, Schererstrasse 6,
Solothurn (Schweiz).

Kl.50f, Nr. 230512. 11. Januar 1943, 18 Uhr. Arretiereinsatz für
Stangenrath^rgummi in hohlen Bleistift-, Feder- und dergleichen
-Haltern. Jakob Gerster, Jegenstorf bei Bèrn (Schweiz). Vertreter:
Paul Mengt, Zürich.

Kl. 53 c, Nr. 230513. 17. Juni 1943, 11% Uhr. Mundharmonika.
Otto Fahrni, Laufenburg (Aargau, Schweiz).

Cl. 54 f, n° 230514. 30 juin 1942, 17% h. Jouet. Jan-Charles
Durandeaux, Rue Charles-Laffitte 74, Neuüly (Seine, Franee). Manda-
taires: E. Blum & Co., Zurich. «Priorité: Frànce, 16 juület 1941. »

Kl. 56 h, Nr. 230515. 13. August 1942, 20 Uhr. Uhrwerks-Zeitzünder.
Gebrüder Thiel Seebach Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Ruhla
(Thüringen, Deutsches Reich). Vertreten Kirchhofer, Ryffel & Co.,
Zürich.'

Kl. 60, Nr. 230516. 20. Augusl 1942, 17% Uhr. Einrichtung zur
fortlaufenden Mengenmessung eines strömenden Fluidums. Eiektro-
Norm AG., Murten (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. '62, Nr. 230517. 24. Oktober 1942, 15 Uhr. Indiziereinrichtung an
einer Verbrennungskraftmaschiuc. Deutsehe Versuchsanstalt für Luftfahrt

e.V., Rudower Chaussee 1625, Berlin-Adlersbof (Deutsches Reich).
Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich. «Priorität: Deutsches
Reich, 2. Februar 1942. »

Kl. 62. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230473 (15 1).

Kl. 64, Nr. 230518. 8. September 1042, 18% Uhr. Vorrichtung zum
Konstanthalten der Aufwickelspannung des Schreibstreifens registrierender

Messgeräte. > Klenzle Apparate AG., Villingen (Schwarzwald,
Deutsches; Reich). Vertreter: A.Braun, Basel. «Priorität: Deutsches
Reich, 19. März 1942. »

Cl. 66 a, n° 230519. 26 novembre 1941, 18% h. Instrument de mesure
électrique. Westinghouse Eleetrle & Manufacturing Company; Braddock

Avenue, East Pittsburgh (Pensylvanie, E.-U. d'Am.). Mandataire:
Amand Braun succ. de A. Ritter, Bâle. Priorité: E.-U. d'Am.,
27 novembre 1940. »

Kl. 66 b, Nr. 230520. 18. November 1942, 18 Uhr. Elektrizitätszähler.
Patentverwertüngs-Gesellsehaft mit beschränkter Haftung «Hermes»;

Rankestrasse 34, Berhn W 50 (Deutsches Reich). Vertreterin: Albiswerk
Zürieh AG., Zürich. « Priorität: Deutsches Reich, 27. November 1941. »

Kl. 66 c, Nr. 230521. 5. Januar 1943, 19 Uhr. Anordnung zur Anzeige
des Zündzeitpunktes von gesteuerten Entladungsstrecken. Llcentla
Patent-Verwaltungs- GeseHschaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse

32/33, Berlin W 8 (Deutsches Reich). Vertreter: Walther Müller,
Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 20.-Februar 1942. »

Kl. 67, Nr. 230522. 16. Oktober 1942, 18% Uhr. Gasspürgerät.
Auergesellschaft Aktiengesellschaft, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin
(Deutsches Reich). Vertreter: Dr. G. Schoenberg, Basel. «Priorität:
Deutsches Reich, 31. Oktober 1941. »

Kl. 67, Nr. 230523. 16. November 1942, 18% Uhr. Aus Glas bestehendes
Gasspürröhrchen. Auergesellschaft Aktiengesellschaft, Friedrich-
Krause-Ufer 24, Berlin (Deutsches Reich). Vertreter : Dr. G. Schoenberg,
Basel. «Priorität: Deutsches Reich, 5. Januar 1942. »

Kl. 69, Nr. 230524. 7. Januar 1943, 19 Uhr. Piezoelektrische
Umwandlungsvorrichtung. Syntori Aktiengesellschaft, Lindenhofstrasse 15,
Zürich (Schweiz). Vertreter: Ernst Hablützel, Zürich.

Cl. 70, ii° 230525. 8 mai 1943, 12 h.. Appareil de visée pour tireur.
Albert Riekll, Billodes 27, Le Locle (Suisse).

Kl. 71 c. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230527 (73).
Cl. 71 f, n° 230526. 13 décembre 1939, 18% h. Boîte de montre étanche.

Louis Lang SA., Porrentruy (Suisse). Mandataires: Bovard & Cic,
Berne.

Cl. 73,n°230527. 24 octobre 1942, 12 h. Machine à décalquer. Georges
Guinand, Bellevue 10, Le Locle (Suisse). Mandataire: A. Bugnion,
Genève.

i Cl. 73, n° 230528. 17 novembre 1942, 18 h. Outil pour rectifier les pous¬
soirs et les enclumes des .potences à chasser les pierres d'horlogerie.
Pierre Seitz, Les Brenets (Neuchâtel, Suisse). Mandataire: A. Bugnion,
Genève.

Kl. 78 a, Nr. 230529.* 21. März 1943, 20 Uhr. Behälter-Kippvorrichtung,
insbesondere zum Kippen von Behältern in Oefen zum Schmelzen von
Metallen. Erich Benz, Ingenieur, Sonnenbergstrasse 24, Ennetbaden
(Aargau, Schweiz). Vertreter: Walder & Co., Zürich.

Kl. 78 b, Nr. 230530. 2. Dezember 1942, 11 Uhr. Verstellbare Gegen-
pressplatte an Formmaschinen. Aktiengesellschaft der Elsen- und
Stahlwerke vormals Georg Fischer, Schaffliausen (Schweiz).

Kl. 78 c. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230529 (78 a).
Kl. 79 c, Nr. 230531. 14. Dezember 1942, 20 Uhr. Elektrodenhaltcrpaar

zur Lichtbogen-Endschweissung dünner Metallteile. Aktìengesellschaft
Brown, Boveri & Cle., Baden (Sehweiz).

Kl. 79 c, Nr. 230532. 21. Dezember 1942, 19 Uhr. Handbetätigte
elektrische Punktschwcisszange. Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cle.,
Baden (Schweiz).

Kl. 79 k, Nr. 230533. 17. Dezember 1942, 22 Uhr. Vomehtung an
Werkzeugmaschinen mit schnellaufender Arbeitsspindel zum Einstellen der
Arbeitsspindel. Löwe Werkzeugmaschinen Aktiengesellschaft, Huttenstrasse

17 20, Berlin' (Deutsches Reich). Vertreter: Kiréhhofer, Ryffel
& Co., Zürich.

Ki. 79 k, Nr. 230534. 4. Februar 1943, 19 Uhr. Spindeüager an
Werkzeugmaschinen. S. Lambert Aktiengesellschaft, Maschinenfabrik,
Grenchen (Schweiz). Vertreter: Bovard & Cie., Bern.

Kl. 79 k. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230462 (8 b).
Kl. 79 1, Nr. 230535. 26. Juli 1941 12% Ulir. Verfahren zur Bearbeitung

von drehbar gelagerten Werkstücken, z.B. Kurbelwellen, und Maschine
zur Ausübung des Verfahrens. Maschinenfabrik Augsburg-Nürnberg
AG., Augsburg (Deutsches Reich). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.
«Priorität: Deutsches Reich, 16. September 1940.»

Cl. 791, n° 230536. 30 décembre 1942, 15% h. Outil en métal de. coupe
pour alésages. Aclera SA., et Ewald Rahm, Le Locle (Neuchâtel,
Suisse). Mandataires: «Peruhag» Patent-Erwirkungs- und Handels-
Gcscllscliâft Berne

Kl. 791. Siehe auch Voir abissi Vedi pure: 230462 (8b), 230538
(80 à).

Kl. 79 n, Nr. 230537. 29. September 1942, 17% Uhr. Verfahren zur
Verhinderung grobkörniger Rekristallisation bei Aluminium-Legierungen
der Gattung Al-Cu-Mg. Vereinigte Leichtmetall-Werke Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, Hannover-Linden (Deutsches Reich).
Vertreter: E.Blum & Co., Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, ^Oktober

1941. »

Kl. 80 a, Nr. 230538. 9. November 1942, 22 Uhr. Vorrichtung zum
Antrieb hin und hér gehender Werkzeuge. Hermann Rauscher
Sissach (Schweiz). Vertreter : Fritz Isler, Zürich.

Kl. 80 a, Nr. 230539.*. 19. Februar 1943, 18 Uhr. Holzkreissäge.'
Fritz Süffert-Bürner, Centraibahnhofplatz, Basel (Schweiz). Vertreten
A. Braun, Basel.
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Cl: 80 k, n° 230540. 3 mai 1940, 20 h. Mächine à débiter des pièces de
bois allongées en courts tronçons. Marie-Louis-Laurent Salomon,
Boulevard de la République 75, Reims (France). Mandataires: Imer,.
Dériaz & Cie, Genève. « Priorité: France, 17 mai 1939. »

Cl. 81, n° 230541. 3 juin 1941, 17 h. Procédé Ûe fabrication d'une feuille
transparente et feuille transparente obtenue par ce procédé. Rodolph
Dellamonlca; Charles, Albert, Henri Dellamonlca; et Georgette
Dellamonlca, Rue, Emilc-Decorps 63, Villeurbanne (Rhône, France).
Mandataire: Fl. Rabilloud, Genève.

Kl. 85 a, Nr. 230542. 2. September 1942, 18% Uhr. Verfahren zur
Bearbeitung von Schraubenfedern auf genauen Innen- bzw.
Aussendurchmesser. » Rheinmetall - Borsig Aktiengesellschaft, Friedrichstrasse

5o 58, Berlin (Deutsches Reich). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.
«Priorität: Deutsches Reich, 10. September 1941.»

Kl. 85 a, Nr. 230543. 19. Februar 1943, 18% Uhr. Maschine zum
Schleifen von Hartmetallpolierscheiben. Maschinenfabrik H. Hauser
Akt.-Ges., Biel (Schweiz). Vertreter: Bovard & Cie., Bern.

Kl. 85 a. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230533 (79 k), 230538
(80 a).

Kl. 86. Nr. 230544. 30. April 1942, 20 Uhr. t- Rasierapparat. Novo's
Fabriker A/S (Novo Terapeutisk Laboratorium A/S), Fuglebakkevej,

¦ Kopenhagen (Dänemark). Vertreter: Imer, Dériaz & Cie., Genf.
«Prioritäten: Dänemark, 10. Mai 1941 und 9. April 1942. »

Kl. 87 a, Nr. 230545. ll November 1942, 20 Uhr. Schraubenschlüssel
mit federnder Mauleinlage. Robert Wolter, Werkzeugmacher, Vondel-
strassc 60, Köln (Deutsches Reich). Vertreter: Paul Menge, Zürich."

Kl. 91, Nr. 230546. 14. März 1942, 20 Uhr. Verfahren zur Herstellung
eines Körpers, dessen Oberfläche verschiedenfarbige Zeichen aufweist.
Wilhelm Stöckli, und Jakob Schmid, Kleinbergstrasse 18 a, St.Gallen
(Schweiz). Vertreter: Ernst Hablützel, Zürich..

Kl. 92, Nr. 230547. 19. Mai 1942, 17% Uhr/ Verfahren zur Herstellung
von Ueberzügen.

' r IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft, Frankfurt

a.M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co., Zürich.
«Priorität: Deutsches Reich, 5. Juli 1941. »

Kl. 92, Nr. 230548. 10. Juni 1942, 7 Ulir. Verfahren zur Beschriftung
von Glas und anderen Flächen. Feldmühie AG., Kunstseidefabrik,

" Rorschach (Schweiz).
¦Kl. 94, Nr. 230549. 21. September 1943, 5 Uhr. Zweiteiliger Knopf.

Fr e d. Scherer, Technisches Bureau, Bahnhofstrasse 57a, Zürich (Schweiz).
Kl. 95, Nr. 230550. 14. Dezember 1942, 18% Uhr. Klein-Taschenfeuer-

zeug. Josef Edenburg, Mechaniker, Gurkgasse 45, Wien (Deutsches
Reich). Vertreter: Bovard & Cie., Bern. «Priorität: Deutsches Reich,
31; Dezember -1941. »

Kl. 95, Nr. 230551. 28. Januar 1943, 23 Uhr. Zündholzschachtel.
Othmar Hagmann, Waldgutstrasse 32, St.Gallen (Schweiz). Vertreter:
Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Cl. 96 b, n° 230552. 22 février 1940, 14% h. Arbre et procédé pour la
fabrication de cet arbre. Bell Telephone Manufacturing Co. Société

Anonyme, Anvers (Belgique). Mandataires: Bell Telephone Manufacturing

Co. SA.j Berne. «Priorité: Grande-Bretagne, 27 janvier 1939.»,

Kl. 96 b, Nr. 230553. 21. Juh 1942, 18% Uhr. Rollenkorb für Rollenlager.

V. Zavodsky, vormals A. Stark, Fabrik für Feldbahnen,
Zilina (Slowakei). Vertreter: Bovard & Cie., Bern.

KU 96 c, Nr. 230554. ¦ 7. Dezember 1942, 20 Uhr. Zahnkupplung.
Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie., Baden (Schweiz).

Kl. 96 d, Nr. 230555. 4. Dezember 1942, 11% Ulir. Riemenspanneinrichtung
an Motoren. Fritz Steiner, Mech.Werkstätte, Meikirch (Bern,

Schweiz). Vertreter: Bovard & Cie,, Bern.
Kl. 96 e, Nr. 230556. 29. Dezember 1941, 20 Uhr. Durch eine

hin- und hergehende Stange bewegte Abdichtmembran. Wilhelm
Klein, Ingenieur, Beyenburger Freiheit 10, Wuppertal-Beyenburg
(Deutsches Reich). Vertreter : W. Rossel, Zürich. « Priorität: Deutsches
Reich, 19. Oktober 1940. »

Kl. 96 e. Siehe auch Voh aussi Vedi pure: 230453 (4d), 230461

(8 a).
Kl. 96 f, Nr. 230557. 7. Oktober 1942, 17% Uhr. Zum Abschliessen von

Rohrleitungen dienender Drehschieber. Gesellschaft der Ludw. von
Roll'schen Elsenwerke AG., Geriafingen (Solothurn, Schweiz). Vertreter:
E. Blum&Co., Zürich.-

Cl. 96 g, n° 230558. 7 avril 1942, 20 h. Changement de vitesse continu.
Etablissements A. Plnguely Société Anonyme, Avenue Joannès-Masset;
et Paul Garnier, Rue Ferdinand-Buisson, Lyon (France). Mandataire:
Edmond Lauber, ing. dipi., Genève. « Priorité: France, 7 juillet 1941. »

Cl. 97, no 230559. 3 décembre 1942, 20 h. Dispositif lubrificateur de
mécanisme. Ebosa SA., Fabrique .d'Ebauches, Grenchen (Suisse),

1 Mandataire: W. Kölliker, Bienne.
Kl; 100a. Sieheauch Voir aussi Vedi pure: 230451 (3 b).
Cl. 100 b, n° 230560. 14 février 1940, 19 h. Procédé et installation pour

obtenir de l'air comprimé à haute pression aux hautes altitudes.
Motosacoche SA., Route dé Lyon 109, Genève (Suisse). Mandataire:
André Sehott, Genève.

Kl. 104 b,' Nr. 230561. 9. Dezember 1942, 17% Uhr. Einlaßsteuerung
an Brennkraftmaschinen. Aktiengesellschaît Adolph Saurer, Arbon
(Thurgau, Sehweiz). Vertreter: E.Blum & Co., Zürich. «Priorität:
Deutsehes Reich, 9.- Januar 1942. ».

Kl. 104 c, Nr. 230562.. 16. November 1942, 20 Uhr. Leichtmetallkolben
für Brennkraftmaschinen. Aluminiumwerke Nürnberg GmbH.,Nopitsch-
strasse 67, Nürnberg S (Deutsches Reich). Vertreter : Dr. Arnold R. Egli,
Zürich.' « Priorität : Deutsches Reich, 22. September 1941. »

Kl. 104 c, Nr. 230563. .11. Dezember 1942, 18 Uhr. Trommelfôrmigè
Kraftstoffeinspritzpumpe für Brennkraftmaschinen. Robert Bosch
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Militärstrasse 4, Stuttgart (Deutsches

Reich). Vertreter : Ludwig Stemmer, Genf. « Priorität : Deutsches
Reich, 2. Januar. 1942. »

Kl. 104 c, Nr. 230564. 14. Dezember 1942, 20 Uhr. Gegossener Leicht-
melallkolben für Brennkraftmaschinen. Aluminiumwerke Nürnberg
GmbH., Nopitschstrasse 67, Nürnberg (Deutsches Reich). Vertreter:
Dr. Arnold R. Egli, Zürich. Priorität: Deutsches Reich, 4. September
1941.» *

Kl. 104 c, Nr. 230565. 24. Dezember 1942, 20 Uhr. Brennstoffpumpe.'
Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, Winterthur (Schweiz). Vertreter:
W. Rossel, Zürich.

Kl. 104 c, Nr. 230566. 18. Januar 1943, 20 Uhr. Verfahren zur Her-
Stellung von geschmiedeten Kolben für Brennkraftmaschinen. Mahle
Komm.- Ges.", Pragstrasse 26, Stuttgart-Bad Cannstatt (Deutsches Reich).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 24. März
1942. »

Kl. 104 c, Nr. 230567. 9. August 1943, 12 Uhr. Zylinderkopf an insbe-
sondere pressi uftgekühlten Brennkraftmaschinen. Dr. ing. h. c. F.
Porsche KG., Spitalwaldstrasse 2, Stuttgart-Zuffenhausen (Deutsches
Reich). Vertreter: Fritz Isler, Zürich. «Priorität: Deutsches Reich,
10. August 1942. »

Kl. 104c. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230556 (96 e).
Kl. 104 d. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230569 (Ï08 e).
Cl. 108 e, n° 230568. 17 février 1942, 18% h. Echangeur de température.

Kodak- Pathé, Avenue Montaigne 39, Paris (France). Mandataire:
A. Braun, Bâle. « Priorités: France, 23 janvier et 30 décembre 1941. »

Kl. 108 e,' Nr. 230569. 29. Mai 1942, 21 Uhr. Regenerator. N.V.Philips'
Gloellampenfabrleken, Eindhoven (Niederlande). Vertreter: Kirchhofer,
Ryffel & Co., Zürich. « Priorität: Niederlande, 31. Mai 1941. »

Kl. 108 e. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230469 (14 d).
Kl. 110a, Nr. 230570. 5. Oktober 1942, 12 Uhr. Unipolarmaschine.

Patentverwertungs-Gesellschaft mit beschränkter Haftung «Hermes»,
Rankestrasse 34, Berlin W 50 (Deutsches Reich). Vertreterin: Albiswerk
Zürich AG., Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 13. Oktober 1941. »

Kl. 110 b, Nr. 230571. 8. Dezember 1942, 19 Uhr. Geschachtelter, drei-
schenkliger Eisenkörper für Transformatoren. Maschinenfabrik Oerlikon,

Zürich-Oerlikon (Schweiz).
Kl.llOb, Nr. 230572. 11. Dezember 1942, 18 Uhr. Anordnung zur

Drehzahlkompoundicrung einer Drehstromkommutator-Kaskade als
Antriebsmaschine eines Asynchrontonfrequenzgenerators. Landis & Gyr
AG., Zug (Schweiz).

Kl. 110 c. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230570 (110 a).
Kl. Ili a, Nr. 230573. 4. November 1942, 16 Uhr. Steckdose mit

Sicherheitsvorriehtung. Jakob Corrodi, Mechaniker, Minervastrasse 70,
Ziirich (Sehweiz).

Kl. Ili a, Nr. 230574* 20. Februar 1943, 12% Uhr. Abzweigdose für
Auf- und Unterputzmontage. A; Rothfuchs, Ingenieur, Dufourstrasse

107, Zürich (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. «

Kl. 111 b, Nr. 230575. 14. April 1942, 23 Uhr. Elektrischer Stromunterbrecher

für hochgespannten Gleichstrom. Llcentla Patent-Verwaltungs-
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse 32/33, Berlin W 8

(Deutsches Reich). '.Vertreter: Walther MüUer, Zurich. «Priorität:
Deutsches Reich, 21. Mai 1941. »

Kl. 111 c, Nr. 230576. 14. März 1942, 10 Uhr. Anordnung zur Konstanthaltung

der Spannung in Gleichstromanlagen. Llcentla
Patent-Verwaltungs-Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse 32/33,
Berlin W 8 (Deutsches Reich). Vertreter: Walther Müller, Zürich.
«Priorität: Deutsches Reich, 15. April 1941. »

f Kl. 111 d, Nr. 230577. 3. Juni 1941, 20 Uhr. Elektrische Schalteinrich¬
tung. Karel Kesl, Ingenieur, Na Doünach 27, Prag-Podoü (Protektorat

Böhmen-Mähren). Vertreter: L. Flesch, dipi. Ing., Lausanne.
«Prioritäten: Deutsches Reich, 25. September, 3. Oktober, 20. und
23. Dezember 1940 und 14. Februar 1941. »

Kl. llld, Nr. 230578. 20. Oktober 1942, 16 Uhr. Schmelzsicherungs-,
einriehtung. Hugo Zaugg, radiotechnischer Leiter, Könizstrasse 260,
Liebefeld (Bern, Schweiz).

Kl. 111 d, Nr. 230579. 28. Januar 1943, 18 Uhr. Einrichtung zur
Verminderung der Beanspruchung von aus mehreren Spulen bestehenden
Wicklungen bei stosswcllenartigen Ueberspannungcn. Aktiengesellschaft

Brown, Boveri & Cle., Baden (Schweiz).
Kl. 112, Nr. 230580. 23. März 1940, 15 Uhr. Einrichtung mit mindestens

einem Sperrschichtelektrodensystem. N.V. Philips' Gloeilampenfabrieken,
Eindhoven (Niederlande). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.
« Priorität: Deutsches Reich, 25. März 1939. »

Kl. 112, Nr. 230581. 19. Mai 1942, 22 Uhr. Ein Zeitrelais mit
Parallelkondensator zur Vergrösserung der Abfallzeit und einen Schalter für die
Relaisbetätigung enthaltende Sehaltungsanordnung. Maschinenfabrik
OerUkon, Zürich-Oerlikon (Schweiz).

Kl. 112, Nr. 230582. 25. Juni 1942, 19 Uhr. Kontaktstromrichter mit
Abhebekontakten. Aktiengesellschaft Brown, Boveri «S Cle., Baden
(Schweiz).

Kl. 112, Nr. 230583. 21. Oktober 1942, 19 Ulir. Gehäuse für elektrische
Bauelemente. « Fides » Gesellschaft für die Vérwaltung und Verwertung
von gewerblichen Schutzrechten mit beschränkter Haftung, Rankestrasse

34, Berlin W 50 (Deutsches Reich). Vertreterin: Albiswerk
Zürich AG., Zürich. « Priorität: Deutsches Reich, 22. Oktober 1941. »

Kl. 112, Nr. 230584. 13. November 1942, 8 Ulir." Periodisch betätigtes
elektrisches Kontaktgerät für Stromrichter und Kommutatormotoren.
Gustav Spiess, dipi. Ing., Bruchmattrain 3, Luzern (Schweiz).

Kl. 112, Nr. 230585. 19. Dezember 1942, 10 Uhr. Arbeitshubmagnet.
Luftfahrtgerätewerk Hakenfelde GmbH., Streitstrasse 5 17, Berlin-
Spandau (Deutsches Reich). Vertreterin: Albiswerk Zürich AG., Zürich.

Kl. 112, Nr. 230586. -29. Dezember 1942, 22 Ulir. Verfahren und Anordnung

zum Betrieb von Wechselrichtern. Llcentla Patent-Verwaltungs-
GeseKschaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse 32/33, Berlin W 8

(Deutsches Reich). Vertreter: Walther Müller, Zürich. «Priorität:
Deutsches Reich, 31. Januar 1942. »

IO. 112, Nr. 230587.' 5. Januar 1943, 19 Uhr. Anordnung zum Betrieb
von Quecksilberdampfgleichrichtern mit Grundlastwiderstand. Llcentla
Patent -Verwaitungs -Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse

32/33, Berlin W 8 (Deutsches Reich). Vertreter: Walther Müller,
Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 26. Januar 1942. »

KI. 112, Nr. 230588. 26. Januar 1943, 23 Uhr. Anordnung zur Steuerung
von. Dampf- oder Gasentladungsstrecken, die Kontakte mechanischer
Schalter von Schaltleistung entlasten. Llcentla Patent-Verwaltungs-
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse 32/33, Berlin W 8

(Deutsches Reich). Vertreter: Walther MüUer, Zürich. «Priorität:
Deutsches Reich, 23. Februar' 1942. »
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Kl. 112. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230464 (8b), 230608,
230609, 230612 (120 f).

Kl. 114 b, Nr. 230589. 17. November 1942, 20 Uhr. Tischlampe.
Beimag Zürich, Beleuchtungs- und Metallindustrie AG., Bubenbergstrasse

10, Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich. ;
Cl. 114f, n° 230590. 15 janvier 1943, 10% h. Brûleur à gaz. François-

William Crozet, Rue du Dr-Coquand 13, Annemasse (France). Mandataire:

Fl. Rabilloud, Genève. «Priorité: France, 2 décembre 1942.»

Kl. 116 a, Nr. 230591. 12. August 1942, 19^ Uhr. Audiometer.
N.V. Phiiips' Gioeiiampenfabrieken, Eindhoven (Niederlande). Vertreter:
Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich. -*- «Priorität: Niederlande, 14. August
1941.»

Cl. 116 b, n° 230592. 17 février 1943, 16% h. Moufle à prothèse.
André Huguenin, cabinet dentaire, Rue de Romont 17, Fribourg (Suisse).
Mandataires: «Peruhag» Patent-Erwirkungs- und Handels-Gesellschaft,
Berne.

Kl. 116 f, Nr. 230593. 25. Oktober 1942, 10 Uhr. Kosmetisches Instrument.-

Fofag, Forsanose-Fabrik, H. Schuberth, Volketswil,
Ziirich (Sehweiz).

Kl. 116 h, Nr. 230594. 14. September 1939, 19 Uhr. Verfahren zur
Herstellung von m-Oxyphenyl-äthanolamin. Gesellschaft für Chemische
Industrie in Basei, Basel (Schweiz). Vertreter: Amand Braun Nachf. v.
A.Ritter, Basel. «Prioritäten: Frankreich, 14. September 1938 und.
1. September 1939. »

Kl. 116 h, Nr. 230595. 15. Dezember 1941, 18% Ulir. Verfahren zur
Herstellung von Mitteln für Körperpflege und Kosmetik. Cosmetiche
Laboratoria « Florimont », Brusselscheweg 128, Maastricht (Niederlande).
Vertreter: Bovard & Cie., Bern. «Prioritäten: Niederlande, 16. De-

' zember 1940 und 27. Oktober 1941. »

Kl. 116 h, Nr. 230596. 16. Aprü 1942, 18% Uhr. Verfahren zur Her-
' Stellung eines Salzes des N!-(3,4-Dimethylbenzoyl)-p-aminobenzolsulfon^

amids. J. R. Geigy AG., Basel (Schweiz).
Kl. 116 h, Nr. 230597. 30. Juni 1942, 19 Uhr. Verfahren zur Herstellung

einer Blutersatzflüssigkeit. Dr. Heinrich Lampert, Bad Homburg
v. fl. Höhe; und Raphael Eduard Liesegang, Frankfurt a.M.. (Deutsches

Reich). Vertreter: Bovard & Cie., Bern. «Priorität: Deutsches.
Reich, 27. Februar 1940. »

Kl. 116 h. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230498 (36 o), 230501

(36 q).
Kl. 116 k, Nr. 230598. 23. März 1942, 7 Uhr. Als Packung und zum.

Aufbewahren von Salbe sowie zum Einbringen und Einmassieren der..
Salbe in Körperhöhlen dienender Behälter mit Ausdrückstenipel.
Adolf Waidmeier-Herzog, Techniker, Riehen bei Basel (Schweiz).

Kl. 117 ä, Nr. 230599. 2. Dezember 1941, 18% Uhr. Rückzugsignaleinrichtung

an .Isoliergeräten mit unter Hochdruck* stehendem Nährgas.
Dr. Otto Heinrich Dräger, Moislingerallee 53 55, Lübeck (Deutsches

Reich). Vertreter: Naegeh & Co., Bern. «Priorität: Deutsches Reich,
10. Januar 1941. »

Kl. 117 a, Nr. 230600. 2. Dezember 1941, 18% Uhr. HochdruckgasTj
atemgerät mit Warnsignalvorrichtung. Dr. .Otto Heinrich Dräger,
Moislingerallee 53 55, Lübeck (Deutsches Reich). Vertreter: Nacgcli
& Co., Bern. « Priorität: Deutsches Reich, 8. Januar 1941. »

Kl. 118 a, Nr. 230601. 12. Januar 1943, 16% Uhr. Schaltvorrichtung
für Schreibkassen. Emil Rüegg, Kontrollkassen-Vertrieb, Schöngrundstrasse

73, Olten (Schweiz). Vertreter: Jakob Rüegg, Bern.
Kl. 119 a, Nr. 230602. 7. September 1942, 20 Uhr. Verfahren und Automat

zum gleichzeitigen Bezug von Seife und Papierservietten. Werner
Billwiller, Eldor-Fabrikate, Alfred-Escher-Strasse 32, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.

Kl. 120 c, Nr. 230603. 21. Juli 1942, 17 Uhr. Nachrichtenübertragungs-
anlage mit Wechselsprech-Lautsprechvefkehr. Licentia Patent-Ver-
waitungs- Geseiischaft mit beschränkter Haftung, Behrenstrasse 32/33,.
Berün W 8 (Deutsches Reich). Vertreter: Walther Müller, Zürich.
«Priorität: Deutsches Reich, 13. September 1941.»

Kl. 120 d, Nr. 230604. 24. Juli 1942, 15 Uhr. Steucrschaltung für Ueber-
tragungsanlagen mit zwei Sprechrichtungen. « Fides » Geseilschaft für
die Verwaltung und Verwertung von gewerblichen Schutzrechten mit
beschränkter Haftung, Rankestrasse 34, Berlin W 50 (Deutsches Reich).
Vertreterin: Albiswerk Zürich AG., Zürich.

Kl. 120 e, Nr. 230605. 20. Dezember 1934, 8 Uhr. Sehaltungsanordnung
in Ferumelde-Anlagen mit mindestens teilweisem Wählerbetrieb. Bell
Teiephone Manufacturing Company, Soeiété Anonyme, Rue Boudewyns 4,
Antwerpen (Belgien). Vertreterin : Bell Telephone Manufacturing Co. SA.,
Bern. «Priorität: Grossbritannien, 16. März 1934. »

Kl. 120 e, Nr. 230606. 20. März 1942, 10 Uhr. Sehaltungsanordnung mit
in beiden Richtungen benutzbaren Verbindungsleitungen in Fernsprechanlagen.

« Fides » Gesellschaft für die Verwaltung und Verwertung von
gewerblichen Schutzrechten mit beschränkter Haftung, Rankestrasse 34,
Berün W 50 (Deutsches Reich). Vertreterin: Albiswerk Zürich AG.,
Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 22. März 1941. »

Kl. 120 f, Nr. 230607. 15. Juli 1941,^0 Uhr. Radioempfänger mit einer'
ein- oder mehrwindigen Rahmenantenne. N.V. Philips' Gloeilampenfabrieken,

Eindhoven (Niederlande). Vertreter: Kirclihofer, Ryffel
& Co., Zürich. «Priorität: Niederlande, 17. Juli 1940. » ' '

Kl. 120 f, Nr. 230608. 16. Juü 1941, 20 Uhr. Schaltung mit einer oder
mehreren Reaktanzröhren. N.V.' Philips' Gloellampenfabrleken, Eind-

' hoven (Niederlande). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.
Kl. 120 f, Nr. 230609. 27. September 1941, 15 Uhr. Schaltung zur

Beeinflussung von elektrischen Schwingungen mittels eines piezoelektrischen

Elements. N.V. Philips' Gioeiiampenfabrieken, Eindhoven
(Niederlande). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.

Kl. 120 f, Nr. 230610. 30. September 1941, 22 Uhr. Schaltung zur
Erzeugung von frequenzmodulierten Hochfrequenzschwingungen;
N.V. Philips' Gioeiiampenfabrieken, Eindhoven (Niederlande). Vertreter:'
Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.

Kl. 120 f, -Nr. 230611. 30. September 1942, 18% Uhr. Anordnung zur
Erzeugung von elektrischen Schwingungen ultrakurzer Wellenlänge.
C. Lorenz Aktiengeseiischaft, Lorenzweg 1, Berün-Tempelhof (Deutsches
Reich). Vertreter: Naegeli & Co., Bern. «Priorität: Deutsches Reich,
15. Januar 1942. »

Kl. 120 f, Nr. 230612. 27. November 1942, 19 Uhr. Mehrstufiger
Verstärker mit Gegenkopplung. Alblswerk Zürich AG., Albisriederstrasse

245, Zürich 9 (Schweiz).
Kl. 120 g,. Nr. 230613. 8. November 1939, 16 Uhr. Anordnung zur

Wiedergabe eines Fernsehbildes. Gesellschaft zur Förderung der
Forschung auf dem Gebiete der technischen Physik an der Eidg.
Technischen Hochschule GTP., Zürich (Schweiz). Vertreter: Dr: Arnold
R. Egü, Zürich.

Cl. 125 b, n° 230614. 18 marzo 1942, ore 18%. Cassetta a più scomparti.
Innocente Binda, Via Dante 4, Milano (Italia). Mandatari: Bovard

& Cia, Berna.
Kl. 126 a, Nr. 230615. 8. Oktober 1943, 17 Uhr. Schneekufe für Kinderwagen.

Walter Heinrich-Conrad, kaufm". Angestellter, Rütistrasse 10,
Baden (Schweiz). Vertreter: P. Conrad, Baden.

Kl. 126 e. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230466 (10 a).
Kl. 126 f, Nr. 230616. 1. August 1939, 17 Uhr. Roükörperübersctzungs-

getriebe. Metallwerk Alfred Schwarz Aktiengeseiischaft, Fröndenberg
(Ruhr, Deutsehes Reich). Vertreter: W. KöUiker, Biel. «Priorität:
Deutsches Reich, 4. August 1938.»

Kl. 126 i, Nr. 230617.* 10. Mai 1943, 10 Uhr. Hebelantricb. Arthur
Kraft, Bergstrasse 135, Zürich (Schweiz).

Kl. 1271, Nr. 230618. 23. November 1942, 19' Uhr. Tatzlagermotor-
antrieb für elektrisch betriebene Schienenfahrzeuge. Maschinenfabrik
Oerlikon, Zürich-Oerükon (Schweiz).

Kl. 129 c, Nr. 230619. 18. Januar 1939, 18% Uhf. Einrichtung an zum
Antrieb von Luftfahrzeugen dienenden Brennkraftmaschinen zur Aus-
hutzung der Energie der Abgase der letzteren. Junkers Flugzeug- und
-Motorenwerke Aktiengesellschaft, Dessau' (Deutsches Reich). Vertreter:

; E. Blum&Co., Zürich. .« Priorität .-Deutsches Reich, 25. Februar 1938.»

{Zusatzpatente
Ì

Brevets additionnels] Nr. 280G20230642*
Brevetti addizionali j

(Die eingeklammerte Zahl hinter der Nummer eines Jeden Zusatzpatentes bedeutet
die Nummer des Hauptpatentes. Le chiffre entre parenthèses, après le numéro de
chaque brevet additionnel, Indique le numéro du brevet principal. Il numero la parentesi,
dopo 11 numero dl ogni brevetto addizionale, Indica 11 numero del breveUo principale.)

Kl. 24 a, Nr. 230620 (226219). 21. Februar 1942, 12% Uhr. Beständiges
Präparat zum Färben und Drucken '

von Textilstoffen. Durand
& Huguenin AG., Fabrikstrasse 40, Basel (Schweiz). Vertreter: Amand
Braun Nachf. v. A. Ritter, Basel.

Kl. 24 c. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230620.(24 a).
Kl. 27 b, Nr. 230621 (227572). 13. AprU 1943, 11 Uhr. Bergbeschlag für

Schuhe, insbesondere Skischuhe. Christian Mathis, «Zum weissen
Kreuz», Grüsch (Graubünden, Schweiz). Vertreter: Ernst Hablützel,
Zürich. "

Kl. 36 d. Siehe auch Voir aussi Vedi pure: 230637 (43).
Kl. 36 o, Nr. 230622 (225779). 26. Juni 1941, 17%. Uhr. Verfahren zur

Darstellung von Lycopin. IG. Farbenindustrie Aktiengeseiischaft,
Frankfurt a. M. (Deutsches Reich). Vertreter : E. Blum & Co., Zürich.
«Priorität: Deutsches Reich, 31. August 1940. »

Kl. 36 p, Nr. 230623 (225558). 14. Juü 1941, 17% Uhr. Verfahren zur
Herstellung von Indol-3-essigsäure. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft,

Frankfurt a.M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co.,
Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 27. Mai 1939. »

Kl. 36 q, Nr. 230624 (219653). 29. August 1941, 17% Uhr. Verfahren zur
.DarsteUung eines Esters eines nichtfärbenden Schwefelungsproduktes des
Phenols. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M.
(Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co., Zürich. '¦ «Prioritäten:
Deutsches Reich, 30. August, 5. September und 3. Oktober 1940. »

Kl. 37 a, Nr. 230625 (217234). 16. JuU 1942, 18 Uhr. Verfahren zur
Darstellung eines StUbenfarbstoffes. J. R. Geigy AG., Basel (Schweiz).

Kl. 37 a, Nr. 230626 (217234). 16. Juli 1942, 18 Uhr. Verfahren zur
Darstellung eines StUbenfarbstoffes. J. R. Geigy AG., Basel (Schweiz).

Kl. 37 a, Nr. 230627 (217234). 16. JuU 1942, 18 Uhr. Verfahren zur
Darstellung eines StUbenfarbstoffes. J. R. Geigy. AG., Basel (Schweiz).

Kl. 37 a, Nr. 230628 (217234). 16. Juli 1942, 18 Uhr. Verfahren zur
Darstellungeines StUbenfarbstoffes. J. R. Geigy AG., Basel (Schweiz).

Kl. 37 a, Nr. 230629 (217234). 16. JuU 1942, 18- Uhr. Verfahren zur
Darstellung eines StUbenfarbstoffes. J. R. Geigy AG., Basel (Schweiz).

Kl. 37 a, Nr. 230630 (223073). 26. August 1941, 17% Uhr. Verfahren
zur HersteUung eines Trisazofarbstoffes. IG. Farbenlndustrie
Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum
& Co., Zürich. « Priorität : Deutsches Reich, 17. April 1939. »

Kl. 37 a, Nr. 230631 (223073). 26. August 1941, 17 % Uhr. Verfahren zur
Herstellung eines Trisazofarbstoffs. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft,

Frankfurt a.M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co.,
Zürich. « Priorität : Deutsches Reich, 17. Aprü 1939. »

Kl. 37 a, Nr. 230632 (225559). 15. August 1941, 17 % Uhr. Verfahren zur
HersteUung eines Azofarbstoffs. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft,

Frankfurt a. M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co.j
Zürich. « Priorität: Deutsches Reich, 29. April 1940. »

Kl. 37 a, Nr. 230633 (225559). 15. August 1941, 17% Uhr.' Verfahren.zur
HersteUung eines Azofarbstoffs. IG. Farbenlndustrie Aktlengesell-

,< schaft, Frankfurt a. M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co.,
Zürich. « Priorität : Deutsches Reich, 29. April 1940. »

Kl. 37 a, Nr. 230634 (225559). 15. August 1941, 17 % Uhr. Verfahren zur
Herstellung eines Azofarbstoffs. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft,

Frankfurt a. M. (Deutsches Reich). Vertreter: E.Blum & Co.,
Zürich. « Priorität: Deutsches Reich, 29. April 1940. »

Kl. 37 a, Nr. 230635 (225559). 15. August 1941, 17 % Uhr. Verfahren zur
Herstellung * eines. Azofarbstoffs; ; IG. Farbenindustrie Aktiengesellschaft,

Frankfurt a. M. (Deutsches Reich).' Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. «Priorität: Deutsches Reich, 29. April 1940. »

Kl. 37 a, Nr. 230636 (225559). 15. August 1941* 17 % Uhr. Verfahren zur
HersteUung eines Azofarbstoffs. IG. Farbenlndustrie Aktiengesellschaft,

Frankfurt a.M. (Deutsches Reich). Vertreter: TE. Blum & Co.;
Zürich.' «Priorität: Deutsches Reich, 29. Aprü 1940.»»
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Kl. 43, Nr. 230637 (199481). 27. Mai 1942, 17 Uhr. Spüleinrichtung an.
einer Filterkammef. Tiefbohr- & Baugesellschaft AG., Dreikönigstrasse

53, Zürich (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 49 b, Nr. 230638 (217787). 3. Juni 1841, 18% Uhr. Verfahren zur
Herstellung von Diazolichtpausschichten. Kalle & Co. Aktiengesellschaft,

Wiesbaden-Biebrich (Deutsches Reich). Vertreter: Naegeh & Co.,
Bern. «Priorität: Deutsches Reich, 5. August 1940. »

Kl.llOc, Nr. 230639 (210014). 24. März 1942, 18% Uhr, Kontakt-
einrichtuug an elektrischen Maschinen und Apparaten. Brown, Boveri
& Cie. Aktiengesellschaft, Mannheim-Käfertal (Deutsches Reich).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern. « Priorität : Deutsches Reich, 7. April 1941.»

Kl. 111 d, Nr. 230640 (222049). 18. November 1942, 18 Uhr. Vorrichtung
zur Absenkung der Miltelpunktstoßspannung von Ein- und
Mehrphasentransformatoren. Patentverwertungs-Gesellschaft mit beschränkter
Haftung « Hermes », Rankestrasse 34, Berlin W 50 (Deutsches Reich).
Vertreterin: Albiswerk Zürich AG., Zürich. «Priorität: Deutsches
Reicli, 24. November 1941. ».

Kl. 111 d, Nr. 230641 (222049). 18. November 1942, 18 Uhr. Vorrichtung
zur Absenkung der Mittelpunktstoßspannung von Ein- und
Mehrphasentransformatoren. Patentverwertungs-Gesellschaft mit beschränkter
Haftung « Hermes », Rankestrasse 34, Berlin W 50 (Deutsches Reich).
Vertreterin: Albiswerk Zürich AG., Zürich. «Priorität: Deutsches
Reich, 25. November 1941. »

Kl. 116 h, Nr. 230642 (215776). 5. August 1938,' 20 Uhr. Verfaliren zur
Darstellung eines basischen Amides. Gesellschaft für Chemische
Industrie in Basel, Basel (Schweiz).

Kl. 116 h. Siehe auch Voir aussi Vedi pure : 230622 (36 o).

II. Abteilung llme Partie II8 Parte

Aenderungen Modifications Modifieazioni

Kl. 4 c, Nr. 202191. 4. Februar 1938, 23 Uhr. Klammer zum
sturmsicheren Halten von Falzziegeln. Georg Bucher, Solothurn (Schweiz).
Vertreter: Rebmann, Kupfer & Co., Zürich. Uebertragung vom
23. Dezember 1943 zugunsten vpn G. Wymann, Drahtwaren, Beromünster
(Schweiz); registriert den 10. Januar 1944.

Kl. 4 d, Nr. 226871. 10. Januar 1942, 13 Uhr. Verfahren und Vorrichtung

zur Herstellung von mehrschichtigen Parkettbodenplatten.
Gustav Kähr, Fabrikant, Stockholm (Schweden). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern. Uebertragung laut Erklärung vom:23. September 1943
zugunsten der Svenska Tändstlcks Aktiebolaget, Jönköping (Schweden).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern; registriert den 11. Januar 1944.

Kl. 6 b, Nr. 220693. 4. September 1940, 19 Uhr. Schneeräumer.
Friedrich Schallert, Feldkirch (Vorarlberg, Deutsches Reich).
Vertreter: Dr. Arnold R. Egli, Zürich. - Uebertragung vom 20. November
1943 zugunsten des Deutschen Reiches, vertreten durch den
Generalinspektor für das. deutsche Strassenwesen, Pariser Platz 3,
Berlin W 8 (Deutsches Reich). Vertreter: Dr. Arnold R. EgU, Zürich;
registriert den 11. Januar 1944.

Kl. 34 b, Nr. 228638. .17. September 1942, 16 Uhr. Verfahren zur
Herstellung von Trockenkartoffeln. Werner Hunziker, Fabrikant, Zürich
(Schweiz). Vertreterin: « Peruhag» Patent-Erwirkungs- und Handels-
GeseUschaft, Bern. Uebertragung laut Erklärung vom 18. November
1943 zugunsten der Bosoli-Produkte, Hunziker, Boss & Co.
Kommanditgesellschaft, Uetlibergstrasse 166, Zürich (Schweiz). Vertreterin:
«Peruhag» Patent-Erwirkungs- und Handels-Gesellschaft, Bern;
registriert den 10. Januar 1944.

Neue .Vertreter Nouveaux mandataires Nuovi mandatari
17 a, Nr. 210572. Walder «fe Co., Zürich,

Walder «fe Co., Zürich.
Walder & Co., Zfirich.
A. Braun, Bàie.
«Peruhag» Patent-Erwirkungs- und Handels-
Gesellschaft, Bern.

Kl.
Kl. 46 b, Nr. 198414.
Kl. 54 b, Nr. 211320.
Cl. 56 g, n° 211513.
Kl. 126 d,. Nr. 230005.

Kl.

Cl. 2e, n? 198071.

Kl.
Cl.

Kl.
Cl.

Kl.
Cl.

Kl.

Kl.

2e,
2e,

Nr. 204776.
no 205845.

Löschungen Radiations Radiazioni
(111 Hauptpatente 111 brevets principaux 111 brevetti principali}
2 b, Nr. 225939. Gerät zur HersteUung von Setzlöchern und zum

Setzen von Kartoffeln.
Procédé pour la préparation Me produits insecticides

et fungicides.
In einen Behälter eingesetzte Mischvòrrichtung.
Proeédé et appareU pour la culture du champignon
de couche. x
Mauerwerk.
Prócédé pour l'édification de bâtisses au moyen
d'éléments .en béton armé et bâtisse obtenue par
ce procédé.
Deckenhohlkörper.
Trave in cemento armato per impalcature.
Einriehtung an Viehgehegen zur Erteilung von
elektrischen Schlägen.
Gasdichte Abschliesseinrichtung für Oeffnungen
von Aufenthaltsräumen.
Verfahren zur Verminderung der Lichtabsorption
von bituminösen Strassenbelägen.
Zimmerheizofen mit Luftzirkulation durch La-
meUen-Wärmeaustäuscher.

4 a, Nr. 224158.
4 a, n° 225308.

4 b, Nr. 150835.
4 b, n° 211874.

4d, Nr. 202482.

4d, Nr. 205086.

Kl. 6 c, Nr 192319.

Kl. 7 a, Nr. 226419.

Kl. 7e, Nr. 155067.
Kl. 7e, Nr. 211076,

Kl. 8 c, Nr. 226661.

Kl. 10 a, Nr. 204187

Kl. 10 d, Nr. 170718

Kl. IIb, Nr. 215367

Cl. 12 a, n» 220469

Cl. 13 a, no 189839.
Cl. 13 e, n° 218854.
Kl. 15 g, Nr. 220166.

Kl. 18 a, Nr. 211091.

Kl. 18 b,

Kl. 19 c,

Cl. 21c,
Kl. 21g,
I

Kl. 23 a,
Kl. 25 b,

Kl. 25 d,
Kl. 27 a,
Kl. 27 a,

Kl. 27 b,
Kl. 27 c,
ÌK1. 34 b,
Kl. 35 a,
Kl. 36 o,

Kl. 37 b,

Kl. 37 b,

KL, 41,

.Kl. 42,

Kl. 44 a^

Cl. 48 b,

Kl. 52,

Kl. 54 b,
Cl. 54 b,
Kl. 56 a,

Nr. 199747.

Nr. 149965.

n° .180654.
Nr. 227760.

Nr. 227781.
Nr. 211105.

Nr. 220196.
Nr. 214595.
Nr. 227786.

Nr. 224196.
Nr. 212186.
Nr. 180394.
Nr. 157022.
Nr. 220740.

Nr. 148500.

Nr. 170450.

Nr. 214618.

Nr. 223308.

Nr. 147807.

n° 220227.

Nr. 227611.

Nr. 199208.
n° 227815.
Nr. 218390.

Cl. 56 f, n° 157072

Kl. 56 g,
Kl. 56 g,

Nr. 182989,
Nr. 192608

Kl. 56 g, Nr. 221960

Cl. 56 h,
Cl. 56 h,
Cl. 59,
Kl. 59,
Kl. 59,
Kl. 60,

Cl. 60,
Kl. 67,
Kl. 68,
Kl. 70,
Cl. 71 ë,

Kl. 71k,
Kl. 76,

Kl. 76,

KI. 79 c,

Kl. 79 k,
Kl. 79 n,

Kl. 85 b,
Kl. 92,

n° 220243.
n° 223562.
n° 189902.
Nr. 223563.
Nr.223564.
Nr. 204268.

n° 208773.
Nr. 161876.
Nr. 171077.
Nr. 205955.
n° 167849.

Nr. 224690.
Nr. 163948.

Nr. 219710.

Nr. 141938.

Nr. 212479.
Nr. 175091.

Nr. 226073.
Nr; 154586.

Warmwasseranlage mit abschliessbaren ZapfsteUen.
Antriebseinriehtung für innerhalb einer Ummante-
lung liegende, den Zufluss eines Mediums
beherrschende Organe.

Vorrichtung zum Beschicken von Glüh- und
Brennöfen. ¦

Sicherheitsschloss, das mittels eines
Einzelschlüssels, wenigstens eines Gruppenschlüssels und'
eines Hauptschlüssels betätigt werden kann.

Beschläge für Fensterläden und dergleichen.
Aus mindestens zum TeU aus Glas bestehenden
TeUen zusammengesetzter Gegenstand.

Dispositif pour assembler par leurs bords verticaux
les panneaux d'un four démontable pour la
carbonisation du bois.

Foyer à bois.
Gazogène à charbon pour le chauffage.
In der Höhe versteUbares Möbel.

Vorriehtung zum Klären von Flüssigkeiten,
insbesondere von Viskose, beim Durçhfliessen einer
Rohrleitung.
Verfahren zur Herstellung einer Lösung von Cellulose

in Schwefelsäure.
Verfahren zum gleichzeitigen Zwirnen und Auf-

* wickeln von Fäden, insbesondere Kunstseidefäden.
Procédé dé fabrieation d'un tissu imprégnable;

\Verfahren zur HersteUung von Karten, die zur
Bestimmung von Arbeitsvorgängen dienen.

Strickmaschine.
Einrichtung zur lösbaren Befestigung Von Saum*
Umschlägen' an Herrenhosen.

Bügelpresse für Beinkleider.
Einlagesohle.
Schuheinlagesohle und Verfahren zur Herstellung
derselben.
Verschluss an Kleidungsstück.
Schuhspanner.
Vorrichtung zum Konservieren von Fleischstücken.
Einrichtung zum Schneiden von Tabakblättern.
Verfahren zur Herstellung eines Farbstoffzwischenproduktes.

Verfahren zur Herstellung eines Wollfarbstoffes
der Anthraehinonreihe.
Verfahren zur Herstellung eines Leukoschwefelsäureesters.

-

Verfahren zur Behandlung von nitrozeUulose-
haltigem Material.
Verfahren Und Einrichtung zur Verarbeitung von
Tierleichen oder tierischen Abfällen.
Verfahren zur Erzeugung von Aluminiumüberzügen

auf MetaUen.
CUché négatif pour la reproduction par impression
et procédé de fabrication de ce cûché.

Einriehtung an Stadtplänen zur Erleichterung des
Aufsuchens von Strassen.
Ski-RoUer.
Equipement de ski.
Kornschieber für Karabiner der schweizerischen
Armee.

Appareil de visée pour le tir eontre objectifs
aériens.
Maschinengewehr.
Einrichtung zum Kühlen des Laufes von
Maschinengewehren. '

VorhoUeder für automatische massenverriegelte
Feuerwaffen. '.-...

Dispositif de sûreté pour fusée à percussion.
Fusée à percussion pour projectiles à giration.
Instrument gyroscopique.
Flugzeugvariometer.
Wasserwaage.
Entlüfturigsvorrichtung am Zapfschlauch einer
ZapfsteUe.
Compteur à gaz.
Messgerät ¦ zum Prüfen von Gasen.
Multiplikationsmaschine.
Stroboskop mit umlaufender Blende.
Mouvement de montre de forme allongée à remon*
toir automatique.
Uhr mit einrückbarem Minutenzeiger.
Verfahren zum Reinigen von geschmolzenen,
metallischen kupferhaltigen Werkstoffen.
Verfahren und Ofen zur Rückgewinnung von
Métall aus Folienabfällen.
Verfahren und Vorrichtung zur HersteUung von
Röhren durch elektrisches Schweissen.
Elastisch verformbares Werkzeug.
Verfahren zum Zementieren und Härten von
Eisen und Stahl.

Handgriff für Wetzsteine.
Verfahren und Einrichtung zum Ausspritzen von
MäteriaUen in zerstäubtem Zustände unter
Verwehdung eines in dem zu zerstäubenden Material
gelösten Gases.
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Kl. 92, Nr. 219731.

Kl. 95, Nr. 223828.
Kl. 95, Nr. 226283.
Kl. 96 a, Nr. 215727.
Kl. 100 a, Nr. 174754.

Cl. 104 c, n» 227849.

Kl. 108 a, Nr. 170564.

Kl. 111 b, Nr. 194263.

KL 111 b, Nr.197689.
CL 111 b, n° 213332.

CL Illb, n° 215213.

Kl. 111 b, Nr. 221711.
.Kl. 111 d, Nr. 227872.

Cl. 114 f, n° 190265.

Kl. 115 b, Nr. 214491.

Kl. 115 c, Nr. 196471.

Cl. 116 b,- n° 222383.

Cl. 1161, no 137594.
Cl. 119 a, n° 212941.

Kl. 120 a, Nr. 222909.

Kl. 120 b, Nr. 227465.

Kl. 120 d, Nr. 198012.
Kl. 120 f, Nr. 217087.
Kl. 125 b, Nr. 189283.
KL 125 b, Nr. 203568.
Kl. 125 b, Nr. 210696.

Kl. 125 b, Nr. 220613.

Kl. 126 a, Nr. 196851.
Kl. 126 b, Nr. 205049.

Kl. 126 b, Nr. 227728.

Kl. 126 d, Nr. 226140.

Cl. 126 d, n° 227283.

Kl. 126 e, Nr. 181143.

Kl. 126 e, Nr. 220387.
Cl. 1261, n° 220902.

Kl. 126 f, Nr. 225696.

CL 126 f, n° 227904.
KL 126 g, Nr. 205740.

KJ. 126 g, Nr. 218559.

KL 126 h, Nr. 220390.

Kl. 127 a, Nr. 202145.

Handgerät zum Abbrennen alter Farbe auf Holz-
ünd Mauerwerk oder dergleichen sowie zum
raschen Trocknen von ausgebesserten Stellen vor
dem Neuanstrich.
Tabakpfeife.
Tabakpfeife.
Selbstsperrende Schraubenmutter.
Einrichtung zum Rückführen von Schmiermitteln
aus dem Förderraum in den Saugraum einer
Maschine, insbesondere eines Kompressors.
Procédé de démarrage de moteurs à combustion
interne au moyen d'air comprimé, et installation
pour sa; mise en uvre.
Als Kolbenmaschine ausgebildeter Kältekompressor.

Einrichtung zur Fernbedienung und Fernüberwachung.

Quecksiiberkontaktvorrichtung.
Dispositif pour la distribution de gaz de soufflage
dans un disjoncteur.
Dispositif de freinage du contact mobile d'un
disjoncteur.
Elektriseher Kippschalter.
Thermisches Relais für die Ueberwachung und den
Schutz von elektrischen Maschinen und Apparaten.
Brûleur pour huile lourde,
Verfahren zur Einschmelzung eines aus Wolfram
bestehenden Gegenstandes in Glas, und nach
diesem Verfahren erhaltener' Gegenstand.
Verfahren und Vorriçhtûng zur Erzeugung
periodischer Lichtblitze grosser Helligkeit.
Dispositif de fixation d'un crochet de. retenue à

un appareil dentaire.
Fer électrique à onduler.
Dispositivo per la distribuzione automatica di
oggetti.
Sehaltungsanordnung für Fernschreibnebenstellen-
anlàgen mit Wählerbetrieb.
Einrichtung für Fernsprechapparate, zur
Herabminderung des Sprechgeräusches von in den
Apparat sprechenden Personen.

Vielfachträgerstromanlage.
Neutralisierte Verstärkerschaltung.
Tubenverschluss.
Mit Stülpdeckel versehene Dose.
Dose mit Deckel, insbesondere aus Papier,
Verfahren zum Aufbringen einer Umhüllung äuf
Transportflaschen und Einrichtung zur
Durchführung des Verfahrens.
Zusammenklappbarer Schlitten.
Steuervorrichtung für die Hilfskraft einer
Schalteinrichtung von Wechselgetrieben, insbesondere
für Kraftfahrzeuge.
Vorrichtung zum Schutze von stillgelegten
Fahrzeugen gegen Staub.

Vorrichtung zum Aufsuchen von undichten Stellen
in Luftschläuchen von Pneumatikbereifungen,
insbesondere für Fahrräder.
Pneumatico con dispositivo ântiperforante per la
protezione della camera d'aria.
Ständer an Fahr- und Motorrädern mit Einrichtung

zu deren Sicherung gegen Diebstahl.
Fahrradständer.
Bague de contrôle pour cycle et procédé pour sa
fabrication.
Schutzvorrichtung für Radfahrer, die dazu
bestimmt ist, bei Fahrrädern, deren Trethebel mittels
je eines Bolzens auf der Tretlagerachse gesichert
sind, das Hängenbleiben an diesen Bolzen zu
verhüten.
Porte-bagages lateral pour cycles.
Abfederungseinrichtung an Fahrrädern, insbesondere

an Krafträdern.
Fahrrad-Anhänger.
Vorrichtung zum Nachstellen von insbesondere zur
Betätigung von Bremsen dienenden Zugkabeln.
Schleppvorrichtung für Schleppseilbahnen,
insbesondere für Skifahrer.

(16 Zusatzpatente

Kl. 10 d, Nr. 187316

16 brevets additionnels 16 brevetti addizionali)

(170718). Beschläge für Fensterläden und der-

Kl. 44 a, Nr. 153113 (147807).

Beschläge
gleichen.

Kl. 37 b, Nr. 152487 bis 152492 (148500). Verfahren zur. Herstellung
- eines Wollfarbstoffes. der Anthraehinonreihe.

' - ¦

Verfahren zum Erzeugen von Aluminiumüberzügen

auf Aluminiumiegierungen.
Rasierapparat. -

Rasierapparat.
Quecksiiberkontaktvorrichtung.

bis 188243 (182391). Verfahren zur Herstellung eines

mehrkernigen Ringketons.
Kl. 125 b, Nr. 198624 (189283). Tubenverschluss.

KL 86, Nr. 205832
Kl. 86, Nr. 209115
Kl. 111 b, Nr. 206374
Kl. 116 h, Nr. 188240

(191902):
(191902).
(197689).

Verzeichnis der am 17. Januar 1944 veröffentlichten 212 Patentschriften

Liste des 212- exposés d'invention publiés le 17 janvier 1944

Lista dei 312 esposti d'invenzione pubblieati il 17 gennaio 1944

225040 229227 229282 22931*4 229344 229377 229411 229450
226313 229228 229283 229315 229345. 229378 229412 229451
226344 229232 229284 229317 229346 229380 229413 229457
226706 229235 229285 229318 229347 229382 229414 229464
226746 229236 229286 229319 229348 229383 229415 229463
226747 229240 229289 229320 229349- 229384 229416 229472
226925 229242 229290 229321 229350 229385 229417 229473
227544 229247 229291 229322 229351 229386 229419 229474
227570 229249 229292 229323 229352 229387 229420 229473
227762 229254 229293 229324 229353 229390 229423 229477
228254 229256 229294 229325 229354 229391

'
229425 229483

228359 229257 229295 229326 229355 229392 229426 229484
228405 229258 229296 229327 229362 229393 229429 229486.
228535 229260 229297 229328 229363 229394 229430 229487
228666 229262 229298 229330 229364 229395 229431 229488
228887 229263 229299 229331 229365 229396 229433 229493
229003 229264 229300 229333 229366 229398 229434 229517
229068 229265 229301 229334 229367 229399 229437 229519
229103 229267 229302 229335 229368 229400 229438 229521
229135 229269 229304 229336 229369 229401 '229439 229524
229155 229272 229305 229337 229370 229402 229440 229563
229160 229273 229306 229338 229371 229403 229441 229592
229208 229275 229307 229339 229372 229404 229444 229626
229213 229276 229308 229340 229373 229405 229445
229224 ¦ 229277 229309 229341 229374 229408 229446
229225 229279 229310 229342 229375 229409 229447
229226 229281 229312 229343 229376 229410 229449

Verzeichnis der bis und mit 3. Januar 1944 verAffentllchten Patentschriften

Liste des exposés d'Invention publiés jusque et y compris le 3 janvier 1944

Lista degli esposti d'invenzione pubblieati fino al 8 gennaio 1944 compreso

Patente bis Breveta jusqu'au Brevetti fino al N° 229526

mit Ausnahme der Nummern;
à l'exception des numéros:

ad eccezione dei numeri: -
r

208136 225244 227159 228009 .228869 229222
208137 225426 227198 228159 228887 22922428
214274 225461 227209 228184 ' 228914' 229230
218284 225474 227277 228254 228916 229232
218622 225587 227316 228262 229003 229235 '

219112 225953 227317 228346 229026 229236
219296 225973 227337 228359 229033 229240
220502 226098 227398 228405 229035 229242
220512 226286 227424 228411 ' 229068 229247
221503 226313 227425 228426 229103 229249
221698 226327 227443 228427 229135 229252--54
222004 226333 227463 228430 229147 229256--58
222524 226344 ' 227464 228436 229155 229260
224083" 226415 227544 228498 229160 22926263
224409 226706 227570 228517 229163 229267--69
224421 226719 227628 228518 229166 229272--77
224617 226746 227668 228535 229179 229279--86
224780 226747 227690 228638 229198 229289--396
224903 226809- 227762 228666 229208 229398--522
225Q40 226880 227881 228686 229210 229524
225048 226925 227887 228714 229213 229525
225160 227144 227992 228809 229215

Vergriffene Patentschriften:

Jkoposéa d'inventton dont l'édition est épuisée r.

Esposti d'invenzione la cui edizione è esaurita:

334 18213 43550 69540 87063 113945 129002 173420
371 18327 43711 70009 88072 113971 129236 173662
515 19425 49278 71080 88970 115282 " 130580 175593

3279 19980 53366 71195 89646 115738 132110 185489
3490 20758 54036 71280 89647 116772 132326 197795
3767 21926 58871 71447 90660 117119 133735 198783
4180 24473 58872 72173 91995 117293 134981 207206
4881 24629 58873 72359 94049 117852 135046 209995
4984 29585 60107 73729 95585 118008 137198 212702
5690 30388 61440 '75904 95682 119726 141469 213861
6533 30394 63370 77375 95689 121444 142798 219211
8463 31976 63469 80008 97154 121603 148095 220538
9487 32446 63475 80722 102729 122430 149087 221609

13705 33274 65921 81932 103863 122491 .149678 223166
13762 33472 66354 84746 103906 122664 150309
13857 84892- 66394 85145 105787 123859 164211 '

14495 35688 67141 85606 107667 .124884 166025
15975 38326 68167 85899 108071 125658 166344
15977 38327 68477. 86777 ' 110527 125969 167205
16725 41457 69401 86781 112489 127540 167829 '
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Patentschriflen, die nicht veröffentlicht werden i
Exposés (V invention qui'ne seront pas publiés:
Esposti d'invenzione che non verranno pubblicati:

28 79657 93877 112221 133448 167814 186380 203145
995 79802 93878 112286 134617 167820 186694 204278

2446 79957 94101 112109 134824 168195 186877 204327
2716 79960 94121 112420 134994 168671 186961 204465
2973 80068 94953 112828 135201 168711 187440 204590
4380 80498 94973 112861 135264 168950 187487 204827
5268 80626 95240 112934 135790 169028 187657 205051
5618 80870 95445 113268 135916 169042 187698 205216
8708 80992 95822 113567 136097 169227 187727 205228

10286 81098 96560 114027 136614 1.69301 188015 205673
19340 81148 9G786 114364 136751 169715 188599 206297
26380/475 813 13 97212 114718. 137303 169853 188839 206547
29298 81314 97980 114898 137369 169854 189089 207093
36527 81452 98031 115002 138741 169942 189438 207949
38584 81617 98360 115137 139041 169943 189537 208099
39163 81625 98644 115330 139054 169944 190083 208338
40351 81686 98724 115396 139120 170158 190401 208741
41831 81902 98798 115532 139148 170233 190474 208756
43029 82025 99017 116291 139553 170366 190501 208764
43258 82286 99082 116368 141288 170789 190592 209127
44130 82461 99083 116546 142219 171223 190773 210261
43627 82549 99299 116844 143097 171367 191017 210854
45664 83045 99543 116873 143718 171706 191034 211760
47132 83158 100275 117266 143851 171870 191381 211930
47308 83221 100704 117516 144101 172557 191880 212656
49413 83269 100726 117567 144281 174225 191937 213534
52745 83534 101184 117589 144579 174853 192208 213785
59142 83758 101206 117590 145240 174948 192457 214372
60825 83802 101440 117709 146393 175109 192554 214760
61414 83876 101441 118040 147157 175224 192563 ' 214872
61746 84025 101819 118102 147509 175276 192867 214924
62417 84049 102034 118355 147828 175324 192886 215714
63867 84339 102303 118536 148386 175923 193021 217006
64462 84520 102492 118581 148929 176640 193025 217303
66303 84650 102583 118588 149758 176715 193161 217940
66662 84971 103219 118881 149831 176943 193274 217941
67651 85023 103332 119009 150050 176993 193714 217942
69919 85526 "103627 119029 150069 177082 194050 218000
70016 ¦ 85781 103680 119545 150073 177644 194182 218068
70257 85786 104556 119738 151109 178857 194185 218304
70681 85948 104617 119828 152157 178902 194245 218607
71022 86123 104671 119867 152224 179053 195033 219087
71080 86183 104829 120064 152351 179077 195283 219491
71122 86489 104851 120283 152600 179209 195457 219563
71237 87427 105248. 120303 154339 179315 195620 219740
71794 87570 105627 120777 154828 179559 196947 219774
73735 88005 105670 121547 156412 179795 197554 220158
^3752 88593 105671 121594 157265 179821 197748 220562
73756 88889 105954 121843 167671 179848 197795 220890
73950' 88970 106025 121878 158244 180259 197886 221019
74134 89132 106180 122357 158628 180380 198534 221105
74670 89242 106215 123008 159106 180547 198755 221362
74779 89489 106280 123355 159376 180638 199243 221586
75041 89560 106903 124806 159976 181499 199382 221755
75060 89804 106951 124807 160841 181874 199611 221795
75203 91133 107020 126353 161360 181912 199944 222676
75896 91143 107203 126400 161946 181945 200071 223795
75878 91181 108295 126568 162090 181968 200091 223909
75911 91182 108378 126934 162699 182390 200215 224687
76199 91183 108854 126940 163021 182498 200685 225096
76269 91185 109369 127355 163923 183131 200766 225393
76778 91192 109454 127400 163970 184295 200819 225428
77709 91729 110824 127596 164521 ' 184348 201048 226408
78001 92005 111290 127730 164550 184676 201080 228383
78738 92124 111306 127861 165256 184948 201724 228998
78942 92381 111375 128784 165810 185086 201890 229072
78948 92434 111527 128848 166517 185323 201982
79077 92445 111850 129141 166844 185369 202121
79173 92558 111878- 129355 '

166871 185370 202292
79650 93875 112079 130239 167662 186191 202293
79653 93876 112080 131596 167796 186330 202533

Außerordentliche Maßnahmen auf dem Gebiete des gewerblichen Rechtsschutzes
(BRB. vom 25. Juni 1941)

Mesures extraordinaires prises dans ledomaine de la protection de lapropriété Indnstrlelle
(ACF. du 25 juin 1941)

Misure straordinarie prese nel dominio della protestane deUa proprietà industriale
¦ " (DCF. del 25 giugno 1941)

Infolge von
GuthelBung von Wiedereinsetzungsgesuchen wieder In Kraft gesetzte Patente

Breveta remis en vigueur par sulto de l'acceptation de demandes de réintégration
Brevetti rimessi in vigore in seguito aïï'accettazione di domande di reintegrazione

Klasse

Classe "

Classe

Patent-Nr.
Brevet n°

Brevetto' n°

Endtag der gesetzlichen
WIederberateUungsfrist

Dernier jour
du délai légat de rétablissement
..Ultimo giorno del termine

legale di ristabilimento

Eingangstag des
Wledereinsetxungsfresucbes

Jour de ta réception
de la demande de réintégration

Giorno d'arrivo della
domanda dl reintegrazione

86 213652

i

22. November 1943 6. Dezember 1943
127 a 200227 4. Mai 1943 10. Juli 1943
Illb 223625 30. März 1948 30. März 1943

N° 38 381

Eingang von Wiedereinsetzungsgesuchen In Pafenfsachen
Demandes de réintégraUon en matière de brevets

' Domande di reintegrazione in materia di brevetti

Datum der Einreichung Klasse Patent-Nr. Titel der Erfindung
Date de la présenlalwn Classe Brevet n° Titre de Vinvenlion
Data della presentazione Classe Brevetto n° Titolo deli'invenzione

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

AG. für Waldverwertung, Zürich

Herabsetzung dee Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR.

Erste Veröffentlichung "

Durch Beschluss der ausserordentüchen Generalversammlung, vom
7. Februar 1944, wurde das Aktienkapital der Gesellschaft von bisher
Fr. 500 000 auf Fr. 250 000 herabgesetzt Die Gläubiger der Gesellschaft
werden anmit im Sinne von Artikel 733 OR. aufgefordert, ihre Rechte bei
der GeseUschaft zweckB Befriedigung ibrer Forderungen geltend zu machen.

Z ü r i o h den 8. Februar 1944. (AA. 223)

Der Verwaltungsrat.

Mitteilungen - Communications - Oomunicazioni
Warenverkehr Schweiz-Dänemark

Die vor einiger Zeit aufgenommenen Verhandlungen zwischen der
Schweiz und Dänemark, die schweizerischerseits von Herrn Dr. Koch, von
der HandelsabteUung des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements,

¦ geleitet wurden, führten am 15. Februar 1944 zur Unterzeichnung einer
.Vereinbarung durch Herrn Dr. Hotz, Direktor der Handelsabteilung, und
dem Chef der dänischen Delegation, Herrn Hugo Hergel, Kontorchef im
Aussenministerium in Kopenhagen. Mit dieser Vereinbarung wird der
Warenverkehr zwischen der Schweiz und Dänemark im ersten Halbjahr 1944
geregelt

Nachdem sich der Zahlungsverkehr im Jahre 1943 sowohl hinsichtlich
des Warenaustausches als auch der Finanzforderungen befriedigend
abwickelte, müssten ledigUeh Fragen der Lieferungen und Gegenlieferungen
behandelt werden. Bei etwas reduziertem Handelsvolumen gegenüber dem
2. Semester 1943 bleibt es im grossen ganzen bei der bisherigen, bereits
früher an die durch den Krieg bedingten Verhältnisse angepassten Struktur
der Ein- und .'Ausfuhr. Wenn auch nicht aUe Wünsche befriedigt werden
konnten, so büdet doch die Vereinbarung einen für beide Teile tragbaren
Beitrag zur Versorgung des Landes und zur Arbèitsbeschaffung. Es ist
vorgesehen, die Vereinbarung in einem spätem Zeitpunkt durch einen Zusatz
zu ergänzen. 38. 15. 2. 44.

Echanges commercianx entre la Snisse et le Danemark
Les négociations entamées il y a quelque temps entre la Suisse et le

Danemark et qui étaient conduites du côté suisse par Mr Koeh, de la
Division du commerce du Département fédéral de l'économie publique, ont
abouti le 15 février 1944 à ht conclusion d'une convention signée par
Mr Hotz, directeur de la Division du commerce, et le chef de la délégation

'danoise, Mr Hugo Hergel, dn ministère danois des affaires étrangères.
L'accord règle les échanges commerciaux entre les deux pays pour le
1er semestre de 1944.

Le service des paiements ayant fonctionné en 1943 d'une façon
satisfaisante, aussi bien pour les échanges commerciaux que pour les créances
financières, les deux délégations n'eurent à traiter que des problèmes
touchant les livraisons et les contre-livraisons de marchandises. L'accord
prévoit une légère 1 réduction du volume des échanges par rapport au
2me semestre de 1943, mais la composition des importations et des
exportations, déjà adaptée aux conditions nées de la guerre, restera plus ou
moins la même. Bien qu'U n'ait pu être satisfait à certains désirs exprimés,
la nouvelle convention contribuera à assurer l'approvisionnement et le
labeur national de chacun des pays contractants. On prévoit qu'elle fera
ultérieurement l'objet d'un accord complémentaire. 38. 15.2.44.

Traffico delle merci fra la Svizzera e la Danimarca
Le negoziazioni che ebbero luogo qualche tempo fa tra la Svizzera

e la Danimarca e che sono state dirette, da parte svizzera, dal signor
Drs Koch, della Divisione del commercio del Dipartimento federale
dell'economia pubblica, hanno condotto, U 15 febbraio 1944, alla conclusione
di un accordo che ò stato tirmato dal signor Dr.° Hotz, direttore della
Divisione del commercio, e dal capo della delegazione danese, signor Hugo
Hergel, del ministero degli affari esteri in Copenhagen. Questo accordo regola U
traffico delle merci fra la Svizzera e la Danimarca nel 1° semestre 1944.

Siccome nell'anno 1943 tale traffico si svolse in modo soddisfacente,
sia per gli scambi deUe merci che per i crediti finanziari, si ebbero a
trattare soltanto problemi inerenti alla fornitura e .controfornitura. Con
un volume d'affari Uevemente ridotto per rapporto al 2° semestre 1943
è stata mantenuta, in complesso, la struttura delle importazioni ed
esportazioni già adattata anteriormente alla situazione determinata dalla guerra.
Sebbene l'accordo non abbia potuto tener conto di ogni singolo desiderio,
esso costituisce nondimeno un contributo aU'approvvigionamento del paese
ed aUa creazione di occasioni di lavoro che può essere sopportato da
ambedue le parti. Si è previsto di completarlo mediante un'aggiunta ad
una data ulteriore. .38. 15.2.44

4. Januar 1944 8b 186781 Verfahren zur HersteUung
von bleisilikathaltigen
Massen.

8. Januar ' 1944 36 o 220740 Verfahren zur HersteUung
.eines Farbstoffzwischen¬
produktes.

11. Januar 1944 87 a 229001 Hebelanordnung für mit
Fuss betätigte Punkt- u.
Nahtschweissmaschine.

6 gennaio 1944 116 b 226351 Dispositivo per la prote¬
zione del viso delle
signore durante l'asciugamento

dei capelli.
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Arrêté du Gonseil fédéral
relatif an trafic des paiements avec la France

(Du 29 décembre 1943)

Le Conseil fédéral suisse arrête:
Article premier. L'article 12 de l'arrêté du Conseil fédéral du 13

novembre 1940 relatif au paiement des marchandises, frais accessoires et
autres obligations similaires entre la Suisse et la France est complété par
un deuxième alinéa, libellé comme il suit:

Art. 12, 2e alinéa. Le Département de l'économie pubUque est
autorisé à faire dépendre de conditions spéciales l'admission de créances
au règlement des paiements avec la France. Cette autorisation s'applique
également au paiement des créances dont le caractère de créances
transférables par le elearing avait déjà été reconnu en vertu des dispositions
en vigueur jusqu'à présent.

Art. 2. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er janvier 1944.
38. 15. 2. 44.

Ordonnance dn Département fédéral de l'économie publique
relative an trafic des paiements avec la France

(Du 12 février 1944)

Le Département fédéral de l'économie pubUque, vu l'arrêté du ConseU
fédéral du 29 décembre 1943 relatif au trafic des paiements avec la France,

arrête:
Article premier. L'admission de créances au règlement des paiements

avec la France est liée à la condition que le créancier paie une prime destinée
à compenser la différence de prix résultant de l'importation de marchandises
françaises. Cette disposition s'applique également aux créances dont le
règlement par le clearing avait déjà été admis en vertu des dispositions
en vigueur jusqu'à présent. La prime, dont le taux sera fixé par la Division
du commerce du Département fédéral de l'économie publique, sera prélevée
par les soins de l'Office suisse de compensation au moment du paiement de
la créance.

Si la créance découle de l'exportation de marchandises, la Division
du commeree peut subordonner son admission au règlement par le clearing
à la condition que l'exportateur acquitte la prime au moment de
l'exportation.

Art. 2. La Division du commerce et l'Office suisse de compensation
sont autorisés à arrêter d'un commun accord les instructions nécessaires
à l'application de la présente ordonnance.

Art. 3. La présente ordonnance a effet au 1er janvier 1944.
38. 15. 2. 44.

Prélèvement d'nne prime dans le trafic des paiements
avec la France

Il s'est avéré, depuis quelque temps déjà, que les prix pratiqués sur
le marché français présentent une entrave sérieuse à la réaUsation d'importations

en provenance de France. La diminution de nos importations et le
fléchissement des versements au clearing qui en est résulté ont entraîné
une prolongation inévitable des délais de paiement de même qu'une réduction

de nos possibUités d'exportation. Vu cette situation, les autorités
suisses se sont décidées, après mûre réflexion, à prélever, dans le trafic
des paiements avec la France, une prime sur les règlements intervenant par
l'entremise du clearing, taxe dont les montants permettront de ristourner
aux importateurs une prime destinée à compenser la différence de prix
existant entre les marchés suisse et français pour des marchandises dont
l'acquisition s'avérait trop onéreuse jusqu'à présent. Bien que les retards
Importants subis par les paiements des créances à l'égard de la France et les
écarts de prix parfois considérables qui sont à compenser pour l'importation
de produits français ne favorisent guère l'introduction de ce système, il
faut tenter tout ce qu'U est possible de fabre pour que nos exportations en
France et nos relations commerciales avec ce pays ne soient pas soumises
à de nouveUes restrictions.

La prime à prélever conformément à l'arrêté du ConseU fédéral du
29 décembre 1943 a été fixée pour le moment à 12% du montant transféré
par le clearing en faveur de l'ayant droit suisse. Le prélèvement de cette
prime aura Ueu au moment du versement au créancier suisse du montant
de sa créance; sera applicable, pour la perception de la prime, le taux en
vigueur au moment de l'exécution de l'ordre de paiement.

Sont soumises au prélèvement de cette prime les opérations suivantes :

a) Tous les paiements relatifs k des créances résultant de Uvraisons
de marchandises, pour autant que l'exportation ait eu Ueu sur la base de

permis délivrés depuis le 1er janvier 1944. En revanche, tous les paiements
représentant la contrevaleur d'exportations réaUsées sur la base de permis
délivrés en 1943 sont exonérés de la prime. En outre, seront également
exemptés du prélèvement de cette taxe les paiements, réguliers ou anticipés,
relatifs à des exportations pour lesqueUes un préavis aura été déUvré avant
le 1er janvier 1944 par les offices de contingentement compétents confor-.
mément à l'ordonnance n°3 de la Division du commerce du Département
fédéral de l'économie publique sur la surveiUance des importations et dés

exportations, du 9 avril 1943 (voir FOSC. n° 84 du 10 avril 1943). Pour
permettre à l'Office suisse de compensation de tenir le contrôle des exportations

pour lesquelles le paiement est soumis à la taxe ou est exonéré de cette
dernière, U est nécessaire dorénavant de transmettre au dit office pour toute
exportation effectuée depuis le 1er janvier 1944, en même temps que l'avis
de créance, un double de la déclaration d'exportation portant le timbre
du bureau de douane de sortie; cette pièce devra mentionner le numéro
et la date de délivrance du permis sur la base duquel l'exportation
a eu lieu. -Devra être joint, le cas échéant, lé préavis dont U est question
ci-dessus.

Les paiements relatifs à des marchandisés bénéficiant d'une autorisation

générale d'exportation sont également assujettis, en principe, à la
prime.

En cas de vente de marchandises en consignation, çe ne sera pas la date
du permis d'exportation mais ceUe de la réaUsation de la vente qui sera
déterminante potir l'assujettissement du paiement au prélèvement de la
prime. Les transferts par clearing des sommes résultant de ventes effectuées -

jusqu'au 15 février 1944 seront donc exonérés de cette taxe, tandis que ceux
se rapportant à des ventes postérieures à cette date y seront soumis. -

Pour ies exportations réalisées sur ia base de contingents supplémentaires,

une réglementation spéciale est en vigueur, en ce qui eoneerne la
taxe., Les renseignements néeessaires à ee propos peuvent être obtenus
directement à la Division du commerce.

b) Tous ies paiements relatifs à des frais accessoires ou autres prestations

de services pour lesquels les ordres de paiement ont été établis après
le 15 février 1944 par l'Office français des changes et envoyés après cette
date à l'Office suisse de compensation, en tant que les créances sont arrivées
à échéance après le 30 juin 1943.

Les créances résultant de frais de transport, d'expédition, etc., dont la
contrevaleur est recouvrée par l'entremise du clearing ou, avec l'assentiment
de l'Office suisse de compensation, par voie de compensation. Le prélèvement

de la prime se fera, pour cette catégorie de créances, selon la procédure

étabUe dans le trafic des paiements avec la Roumanie (cf. à ce propos
les instructions données par l'Office suisse de compensation, Seetion frais
de transport, aux maisons suisses d'expédition, dans la circulaire n° 10,
formulaire n° 10701). Il y a toutefois une dUférence en ce que le taux dc la
prime applicable aux créances relevant du trafic des paiements avec la
France se monte à 12% et que la date-critère pour le prélèvement est le
15 février 1944.

Ne sont exonérés du prélèvement de la prlme que les transferts relatifs
aux montants destinés à l'entretien personnel (secours, pensions, frais
d'études, frais de cure) et ceux ayant trait au paiement de patentes et de
frais bancaires.

Si la preuve est fournie que le prélèvement de la prime en question
constitue pour le créancier suisse une charge insupportable, l'Office suisse
de compensation pourra examiner de cas en cas, si éventuellement une
exemption de la taxe se justifierait. Vu l'état actuel du clearing avec la
France et la nécessité d'avoir à disposition des moyens suffisants pour
permettre de couvrir la dUférence existant entre les prix du marché français
et ceux du marché suisse, une exonération ne pourra être admise que dans
des cas exceptionnels.

L'Office suisse de compensation, Börsenstrasse 26, à Zurich (tél. 7 27 70

et 7 59 30) est en mesure de donner tous renseignements complémentaires
au sujet de cette taxe. 38. 15. 2. 44.

Bandesratsbeschluss

fiber den Zahlungsverkehr mit Frankreieh

(Vom 29. Dezember 1943)

Der sehweizerisehe Bundesrat beschliesst: '

Art. 1. Dem Artikel 12 des Bundesratsbesehlusses vom 13. November
1940 über die Bezahlung von Waren, Nebenkosten und anderen gleieh-
gesteUten Verbindlichkeiten im Verkehr zwischen der Schweiz und Frankreieh

werden folgende Bestimmungen als Absatz 2 beigefügt:

Art 12, Abs.2. Das Eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartement
wird ermächtigt, die Zulassung von Forderungen zum Zahlungsverkehr
mit Frankreich von besonderen Bedingungen abhängig zu machen.
Diese Ermächtigung gilt auch für die Auszahlung von Forderungen,

l deren Clearingberechtigung nach den bisher geltenden Bestimmungen
bereits anerkannt wurde.
Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 1944 in Kraft. 38. 15. 2. 44.

S

Verfügung des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements
Ober den Zahlungsverkehr mit Frankreich

(Vom 12. Februar 1944)

Das Eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartement, gestützt auf .den
Bundesratsbeschluss vom 29. Dezember 1943 über den Zahlungsverkehr mit
Frankreich, verfügt:.

Art. 1. Die Zulassung von Forderungen zum Zahlungsverkehr mit
Frankreich wird an die Bedingung geknüpft, dass der schweizerische Gläubiger

eine Prämie zur Preisüberbrückung von französischen Importwaren
entrichtet. Dies gilt auch für Forderungen, deren Clcaringberechtigung
nach den bisher geltenden Bestimmungen bereits anerkannt wurde. Die
Prämie, deren Ansatz von der Handelsabteilung des Eidgenössischen
Volkswirtsehaftsdepartements festgesetzt wird, wird voh der Schweizerischen
Verrechnungsstelle bei der Auszahlung der Forderungsbeträge erhoben.

Sofern die Forderung aus Warenexporten herrührt, kann die
Handelsabteilung deren Zulassung zur Clearingzahlung von der Bedingung
abhängig machen, dass der Expoiteur die Prämie schon im Zeitpunkt der
Warenausfuhr entrichtet.

Art; 2. Die Handelsabteilung und die Schweizerische Verrechnungsstelle
sind ermächtigt, im gegenseitigen Einvernehmen, die zur technischen

Durchführung dieser .Verfügung erforderiiehen Weisungen zü .erlassea
Art. 3. Diese Verfügung tritt rückwirkend auf den '1. Januar 1944 in

Kraft. ' : 38. 15. 2. 44.

Mitteilung über die Erhebung einer Prämienabgabe im Zahlungsverkehr
mit Frankreich

Wie die Erfahrung schon seit längerer Zeit zeigt, bedeutet die
gegenwärtige Preissituation - in Frankreich einé ganz ausserordentliche Erschwé-'

rung unserer Einfuhr aus diesem Lande. Die fortschreitende Verminderung
unserer Importe und die damit verbundene Schrumpfung der Clearing-

¦ einzahlungen hat unvermeidlich eine Verlängerung der Auszahlungsfristen
und eine Einschränkung unserer Exportmöglichkeiten zur Folge. Trotz

: schwerer Bedenken haben sich deshalb die verantwortlichen schweizerischen
Behörden entschlossen, auch im Verkehr mit Frankreich zur. Erhebung einer
Prämienabgabe auf ' den Cleäringauszahlungen und zur Ausrichtung von
Preisüberbrückungszuschüssen (Prämien) auf preislieh sonst nicht mög-
Uchen Wareneinfuhren zu schreiten. Obwohl die Voraussetzungen für die
Einführung von Prämienzuschüssen und -abgaben im Verkehr mit Frank-

' reich infolge der grossen Zahlungsrückstände und des teilweise
ausserordentlich starken Preisauftriebes auf dem französischen Inlandsmarkt
ungünstig Uegen, muss aUes im Bereich des Möglichen liegende versucht
werden, um eine weitere Einschränkung unserer Export- und
Handelsbeziehungen mit Frankreich zu' verhindern.

¦ Die auf Grund des Bundesratsbesehlusses vom 29. Dezember 1943
verfügte Prämienabgabe beträgt bis auf weiteres 12 vom Hundert der durch
deb Clearing an die. schweizerischen Forderungsberechtigten., auszuzahlenden

Beträge. Die Erhebung der Abgabe erfolgt im Moment der' Auszahlung
: des Forderungsbetrages an dén schweizerischen .Gläubiger, wobei derjenige
Prämiensatz zur Anwendung gelangt, der im Zeitpunkt der Ausführung

1 des Zahlungsauftrages gültig ist.
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Abgabepflichtig sind:

a) Sämtliche Auszahlungen für Warenforderungen, sofern der Export
der betreffenden Waren auf Grund von seit dem 1. Januar 1944 im Rahmen
der normalen ' Exportkontingente erteilten Ausfuhrbewilligungen erfolgt ist.
Alle Zahlungen für Exporte auf Grund von im Jahre .1943 oder früher
erteilten Ausfuhrbewilligungen bleiben von der Prämienabgabe befreit. Nicht
abgabepflichtig sind ferner Zahlungen und Vorauszahlungen für Exporte,
für welche vor dem 1. Januar. 1944 ehi Vorbescheid der zuständigen
Ausfuhrbewilligungsstelle gemäss Verfügung Nr. 3 der Handelsabteilung des

Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements über die Ueberwachung der
Ein- und Ausfuhr (vom 9. April 1943, publiziert im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 84 vom 10. April 1943) erteilt worden ist. Zur
Ermöglichung einer Kontrolle über die prämienbefreiten und prämienpflichtigen
Ausfuhren und Auszahlungen ist der Schweizerischen Verrechnungsstelle
mit Beginn ab 15. Februar 1944 für jede seit 1. Januar 1944 erfolgte Ausfuhr

zusammen mit der Forderungsanmeldung ein zollamtlich, abgestempeltes

Doppel der Ausfuhrdeklaration einzusenden, auf welcher die Nummer
und das Datum der Ausfuhrbewilligung, auf Grund welcher die Ausfuhr
erfolgte, vermerkt sein müssen. Gegebenenfalls sind Vorbescheide
obenbezeichneter Art miteinzureichen.

Bei Verkäufen ab Konsignationslagern ist in Abweichung vom
allgemeinen Grundsatz nicht das Datum der Ausfuhrbewilligung, sondern das
Verkaufsdatum massgebend. Clearingüberweisungen für noch bis zum
15. Februar 1944 erfolgte Lagerverkäufe sind somit von der Prämienabgabe
befreit, dagegen diejenigen für neue Verkäufe' ab 15. Februar 1944
abgabepflichtig.

FUr Exporte auf Grund von sogenannten Zusatzkontingenten ist
inbezug auf die Prämienabgabe eine besondere Regelung getroffen worden.
Interessenten erhalten diesbezügliche Auskünfte direkt bei der
Handelsabteilung.

b) Sämtliche Auszahlungen Tür Nebenkosten und Dienstleistungen für
ab dem 15. Februar ¦ 1944 durch das französische Clearinginstitut ausgestellt

und an die Schweizerische Verrechnungsstelle weitergeleitete
Zahlungsaufträge, sofern die betreffenden Forderungen nach dem .30. Juni 1943

fällig geworden sind.
Frachten Und Speditionsspesen usw., die auf dem Clearingwege oder

mit Bewilligung der Schweizerischen Verrechnungsstelle durch Verrechnung
heimgeschafft werden. Für -die Erhebung der Prämie auf dieser Kategorie
von Forderungen gelten sinngemäss -die JVeisungen «für- Rumänien der
Schweizerischen Verrechnungsstelle, Abteilung Frachten, ¦ Rundschreiben
Nr. 10, an die schweizerischen Speditionsfirmen,- Formular Nr. 10701, niit

Landgesellschaft Bruderholz, Basel

Einladung
zur 39. ordentlichen Beneràlversammiung der Aktionäre
aut Mittwocli den 1. März 1944, nachmittags 2 % Uhr, im Bureau der Herren Zahn & Co.,

Basel (Aibangraben 8)

¦ TRAKTANDEN:
1. Prüfung und Abnahme' der Jahresrechnung sowie Décharge-Erteilung an den

Verwaitungsrat.
2. Allfäliiges.

Die Jahresrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 21. Februar 1944

an am GeseUschaftssitz zur Einsicht der Aktionäre aut.
Die Stimmrechtsausweise sind gegen entsprechenden Ausweis des Aktienbesitzes

bis zum 29. Februar 1944 beim Bankhaus Zahn & Co. zu beziehen. Q 28

Basel, den 14. Februar 1944. Der Vcnraltungsrat.

Sparkassa Berneck
Einladnng znr ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

Samstag den 26. Februar 1944, nachmittags l/«4 Uhr, im Gasthaus su den
Drei Eidgenossen, Berneek

*
TRAKTANDEN :

1. Verlesen des Protokolls.'
2. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz pro

1948. Entgegennahme des Revisorenberichtes und Décharge-Erteilung an;
die Verwaltungsorgane. '

8. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
.4. Wahl des Verwaltungsrates..
5. Wahl des Präsidenten.
6. Wahl 'der Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmitgliedes.
7. Allgemeine Umfrage. G 9

Berneck, den 24. Januar 1944. Der Verwaitungsrat
Rechnung und Bericht liegen- bei der Sparkassa -Berneck zur Einsichtnahme

auf. Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder sonst genügenden Ausweis -über .den Besitz derselben bis
zum 26. Februar 1944 mittags an unsern. Schaltern in- Berneck oder Heerbrugg
bezogen werden. An der .Versammlung selbst werden keine Karten ausgegeben.

Ersparnisanstalt Bütschwil
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am Dienstag 29. Februar 1944,

nachmittags 4V« Uhr, in dor cBrauerei> BütschwU stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. -,

-V.

TRAKTAND EN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 2. März 1943.
2. Abnahme dea Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1943.
3. Bericht und Antrâgè der Revisionskommission, Décharge-ErteUung..
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
5. Allgemeine Umfrage.

Bilanz und Gewinn- und Verlustreohnung per - 3L Dezember 1943 werden
vom 17. Februar 1944 an in unserm Geschäftslokal zur Emsicht der Aktionäre
aufgelegt ¦.''

Die Stimmrechtsausweise können bis 29. Februar 1944, mittags 12 Uhr, auf
unserm Bureau gegen Ausweis des Aktienbesitzes bezogen werden. G 12

\ DER ..VERWALTUNGSRAT.

N° 38 383

dem Unterschied, dass für Forderungen gegenüber- Frankreich der Prämiensatz

12% beträgt, und dass als Stichtag für den Beginn der Erhebung der
15. Februar 1944 gilt.

Ausgenommen von der Prämienabgabepflicht sind lediglich
Ueberweisungen, die für den persönUchen Unterhalt bestimmt sind
(Unterstützungen, Pensionen, Studiengelder, Kosten für Kuraufenthalte) sowie
Ueberweisungen für Patentgebühren und Bankspesen.

Wo sich aus - der Erhebung von Prämienabgaben im Verkehr mit
Frankreich nachweisbar untragbare Härten für einzelne schweizerische
Gläubiger ergeben sollten, wird die Verrechnungsstelle von Fall zu Fall
prüfen, ob sich eine ausnahmsweise Befreiung von der Prämienabgabe
eventuell rechtfertigen lässt. Mit Rücksicht auf den gegenwärtigen Stand
im Clearing mit Frankreich und die beträchtlichen zur Preisüberbrückung
notwendigen Mittel werden Befreiungen allerdings nur in' ganz besonderen
AnsnahmefäUen zugestanden werden können.

Für aUenfaUs gewünschte nähere Auskünfte inbezug auf die Prämienabgabe

wende man sich an die Schweizerische Verrechnungsstelle,
Börsenstrasse 26, Zürich (Tel. 7 27 70/7 59 30). 38. 15. 2. 44.

Wertpaketverkehr mit der Tflrkei
(PTT.) Bis auf weiteres können keine Wertpakete mehr, sondern nur

noch gewöhnliche Stücke nach der Türkei und Hinterländern befördert
werden. Unterwegs befindliche Wertsendungen werden von den
Zwischenverwaltungen zurückgesandt und müssen den Absendern zurückgegeben
werden. 38. 15.2.44.

Service des coüs postanx avec valeur déclarée à destination de la Turquie
(PTT.) fl n'est plus possible, jusqu'à nouvel avis, d'expédier des colis

postaux avec valeur déclarée à destination de la Turquie et des pays
au-delà. Seuls les colis postaux ordinaires sont encore admis. Les envois
avec valeur déclarée se trouvant en route seront retournés à l'origine par
les administrations postales intermédiaires et rendus aux expéditeurs.

38. 15.2.44.
Servizio del pacchi-valore con la Torchia

(PTT.) I pacchi con valore a destinazione della Turchia e degli Stati
in transito non possono più, sino a nuovo avviso, essere accettati;
soltanto i pacchi ordinari sono ancora ammessi alla spedizione. Gli invii con
valore trovantisi in corso di trasporto vengono ritornati dalle amministra-
zioni intermedie e debbono pertanto essere restituiti ai mittenti.

: 38. 15.2.44. ¦

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirischaftsdepartements in Bern

Minoteries de Plainpalais SA.

Messieurs les actionnaires sont convoqués en

assemblee générale ordinaire
pour le lundi 28 février 1944, à 16 heures, à la Maison communale de
Plainpalais (salle des spectacles), Rue de Caronte 52, à Génère.

j ORDRE DU JOUR :

1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des contrôleurs.
3. Votation sur la conclusion de ces rapports.
4. Election du conseil d'administration.
5. Election de deux contrôleurs et d'un suppléant.
6. Propositions individuelles-.

Genève, le 15 février 1944. Le conseil d'administration.
NB. Le rapport des contrôleurs, ainsi que le bilan au 31 décembre 1943

et le compte de pertes et profits seront déposés au siège social, bureau des
Minoteries de Plainpalais SA., où les intéressés pourront en prendre connaissance

dès le 17 février 1944.

Tout actionnaire a le droit d'assister à l'assemblée générale. Les titres au
porteur devront être déposés huit jours au moins avant la réunion, au siège
social, d'où ils pourront être retirés le lendemain de l'assemblée. X 23

Chemische Industrie und Confiseriefabrik AG.

St. Margrethen

Einladung zur ordentliclien Generalversammlung

Donnerstag den 24. Februar 1944, U Uhr, im Bureau von Herrn Dr. R. Suter,
Unterer Graben 1, St.Gallen.

TRAKTANDEN:.
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Bilanz, der Gewinn- und

Verlustrechnung per 31. Dezember 1943 sowie des Berichtes der
Kontrollstelle.

2. Décharge-ErteUung!
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Neuwahl der KontroUsteUe.

Der Geschäftsbericht, die BUanz, die Gewinn- und Verlustrechnung
und der Bericht der Kontrollstelle sind ab beute in unserem Bureau zur
Einsichtnahme der Herren Aktionäre aufgelegt. ; t.

Eintrittskarten werden gemäss § 8 der Statuten gegen Ausweis des
Aktienbesitzes bis zum Tage vor der Generalversammlung verabfolgt.

St. Margrethen, den H.Februar 1944. ; ' Gli
' Der Verwaltungsrat.

Wom * scheitlin AG., Burgdorf
Coupon Nr. 30 '

der Aktien unserer Gesellschaft wird durch die
* Kantonalbank »ort Bern In Bern und Burgdorff

Bank In Burgdorf und die.
Schwelzerische Volksbank In Bern

mit Fr. 20. brutto
eingelöst <

Burgdorf, deu 12, Februar 1944. Worb A Scheitlin AQ«
R 5 Der Verwaitungsrat.
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EIDGENÖSSISCHE :
VERSICHERUNGS- AKTIEN- GESELLSfCHAF

'Feuer-, Ëiribfù'cri-, Wasser - ZÜRICH
leitungs-/'Glas-, Auto-Kasko-, g^Uf 1381
Transport-, ..V-aiorerv, '

Kredit-, Kautions- ¦
'

VERSICHERUNGENFondée en 1922

Sociélé fiduciaire, Bâle

Revision^ cotYiptaUes

RECTA-Buchhaltung

ist einfach und handlich

nnd paßt sich jedem
Betrieb an. RECTA reduziort
die Arbeiten des

Buchhalters auf ein Minimum.

Fortlaufende ßesamtobersicht

Dber den Geschäftsgang und

tei

Unverbindliche Vorführung

E.W. STEIGER AG
ZÜRICH BÄHNHOFSTR. 52 TEL. 79738

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

Durch Verfügung deà zuständigen Regierungsstatthalters
ist über den Nachlass der nachbezeichneten

Person die Errichtung des Öffentlichen Inventars bewilligt
worden.

Gemäss Artikel 582 ZGB. und § 12 des Dckrets.betrcf-
fend die Errichtung öffentlicher Inventare werden die
Gläubiger und Bürgsehaftsgläubiger des Erblassers
"aufgefordert, ihre Ansprachen innerhalb der hiernach
angegebenen Fristen bei dem zuständigen Regierungsstatthaiteramt

schriftlich einzureichen. Für nicht angemeldete
Forderungen hatten die Erbèn weder persönlich noch
mit der Erbschaft (Artikel 590 ZGB.).

Gleichzeitig ergeht an die. Schuldner des Erblassers
die Aufforderung, ihre Schulden innerhalb der nämlichen
Frist bei dem mit der Errichtung des Inventars
beauftragten .Notar schriftlich anzumelden.

Die Eingaben sind gestempelt einzureichen.

Matti verw. Raafiauö Gottfried
geboren '1886, Gottfrieds sei.,: - von Saanen, gewesener
Metzgermeister in GSTAAD, verstorben am 6. Januar 1944.

Eingabefrist bis und mit dem 16. März 1944:

a) für Forderungen und Bürgscbaftsanspracben : beim
Regierungsstatthaiteramt Saanen;

b) für Guthaben des Erblassers: bei Notar E. Graa in
Gstaad. ;

Massaverwaiter: Herr. Peter Matti, Hotelier in
Saanen.

Der Geschäftsbetrieb des. Erblassers wird mit Bewilligung

des Regierungsstatthalters 'von Saanen unter Aufsicht
des Massaverwalters weitergeführt. ' " 168

Der. Beauftragte:
E. Graa, Notar.

Chocoladefabriken ¦

Lindt & Sprüngli
Aktiengesellschaft

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Dienstag den 29. Februar 1944, vormittags 11 Uhr, im Sitzungszimmer

des Restaurants im Hauptbahnhof (I. Etage) in Zürich

Verhandlungsgegenstände:
1. Geschäftsbericht über das Jahr 1943.
2. Vorlage der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per

31. Dezember 1943, Bericht der KontroUsteUe, Entlastung der
Verwaltungsorgane.

3. Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen.

Die Bilanz und die Gewinn- und Veriustrechnung sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 19. Februar 1944 an den Herren Aktionären
im Bureau der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg bei Zürich zur
Einsicht auf. '

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen oder sich
vertreten zu lassen wünschen, haben sich spätestens 3 Tage vor derselben auf
dem Bureau der Gesellschaft in der Fabrik fn Kilchberg bei Zürich über
ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine bezügliche Bescheinigung

ausgestellt wird.

Kilchberg bei Zürich, den 12. Februar 1944. Z54
Der. Verwaltungsrat.

«THESAURUS »

PATENTE
Marken, Muster

"und Modelle
eriuirk-t

Ing. J. FRANCK
PATENTANWALT- ZORICH

TALSTR. 16 - TEL. 3 92 94-

ons
KEILEREIMASCHINEN
SCHEIDEGGER A.aLAUFEN|

Continentale Effekten-Gesellschaft in Zürich

EINLADUNG
zur

XVII. ordentlichen Generalversammlung der Herren Aktionäre

auf Dienstag den 29. Februar 1944, vormittags 11 Uhr, im Sitzungssaal der
Schweizerischen BankgeseUschaft, Zürich

Verhandlungsgegenstände:

1. Abnahme der. Gewinn- und Veriustrechnung, der BUanz ünd des'
Geschäftsberichtes für das Jahr 1943, Vorlage des Berichtes der
Kontrollstelle.

2. Entlastung der Verwaltung. "

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Allfäliiges.

Die Gewinn- und'Verlustrechnung, die Ertragsrechnung und die BUanz
mit dem Revisionsbericht sowie der Geschäftsbericht und die Anträge über
die Verwendung des Reingewinnes liegen vom 18. Februar 1944 ab beim
Sitz der Gesellschaft, Bahnhofstrasse 45, Zürich, zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf.

; Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können beim Sitz der
Gesellschaft sowie bei der Schweizerischen BankgeseUschaft, Zürich, gegen
Nachweis des Aktienbesitzes bis zum 28; Februar 1944 bezogen werden.

Zürich, den 14. Februar 1944. Z55
«THESAURUS»

Continentale Effekten-Gesellschaft In Zürich
Der Präsident: F. RICHNER. :

Patente
in allen Ländern durch

Dipl. Ing. J. SPÄLTY
Limmalquai 92. Zfirioh

TeL > 95 85

Nichtakademtkeri
Vereuchon Sie, den Vor-
eprung der Jurleten' und
Volluwlrtechafter aufzuholen

die AEBNIT-KURSE
(bearbeitet von Dr. E. Moeer,
AEBNIT-Verlag, Muri bei
Bern) helfen Ihnen dabei 1

'4'

W /,.¦ -, -",-'/' ¦
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Kombi-Vertikal-
Schränke In Eich« hell
mit Kugellager!Öhrung

ersetzen vorteilhaft die heute :
fehlenden Stahlschränke

Nr. 2013 mit 3 Auszügen Fr. 220.
1 Paar Abschlusswände Fr. 30.
Sofort ab Lager lieferbar
Bitte Drucksache Nr. 1038 verlangen

zokich|münsterhof
Tele on 46 80

r :
; :^

Industrie du bols de Suisse romande cherche

collaborateur intéressé
'pouvant s'occuper des questions administratives,
commerciales et de la surveillance de fabrication.
Capital nécessaire 100000 à 200 000 fr. Urgent.
Faire offres avec curriculum vitae sous chiffres

X 21167 L à fubiicltas Lausanne.

LMfll RlnlHiRniinnnn A fi 7fmirriGlälMiBpunnerA.G.Zärich
lòwenslr.33Telephon58853

Appenzeller-Herzog & Co., Stäfa
Rayon- und Wollweberei

Konversions-Angebot
an diè Inhaber der 5%-Obligationen-Anleihe von 1930

" : "irr 1 '
n

* 1-v ; ¦'

4%%-Obligationen mit Laufzeit bis 1. Mai 1955

Emissionskurs 99,4 % +' 0,6 % Titelstempel

Ablauf der Konversionsfrist: 29. Fobruar 1944

Zirkulare, die -die näheren Bedingungen enthalten, können
bei den Emissionsbanken: '( '

Schwelzerische Kreditanstalt, Zürich
AQ. Leu & Co., Zürich
Kantonalbank von Bern, In Bern

bezogen werden.

Stäfa, den 10. Februar 1944... ;,-'/ ; i .- -

z 47 Appenzeller-Herzog & Co.
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